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Liebe Meeranerinnen und Meeraner,
sehr geehrte Gäste unserer Stadt,
Weihnachten steht vor der Tür, das
Fest der Liebe und des Friedens, das
Fest des Lichts und der Hoffnung –
und für viele ein Fest, das wir mit der
Familie und mit Freunden feiern. 
Wir alle sehnen uns ruhige und besinn-
liche Tage in dieser schwierigen und
hektischen Zeit herbei. Ich hoffe, an
den Feiertagen haben Sie Zeit zum
Innehalten und zum Kraftschöpfen,
Zeit für einen Weihnachtsspaziergang,
vielleicht sogar in einem winterlich
weißen Meerane. 
Die Begegnungen mit lieben Men -
schen, die gemeinsam erlebten Stun-
den und strahlende Kinderaugen nach
der Bescherung geben uns Kraft. Trotz

aller Probleme, die auf uns einströmen,
versuchen wir, optimistisch zu bleiben
und zu denken. 
Namens der Stadt Meerane und
persönlich danke ich Ihnen für das
entgegengebrachte Vertrauen wäh -
rend der ersten Monate meiner Amts-
zeit. Ich freue mich auf die Fortsetzung
der Zusammenarbeit im nächsten
Jahr!
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine
besinnliche Weihnachtszeit, einen
guten Rutsch ins neue Jahr und blei-
ben Sie gesund! 

Ihr Bürgermeister Jörg Schmeißer

Bäume leuchtend

Bäume leuchtend, Bäume blendend,
Überall das Süße spendend.
In dem Glanze sich bewegend,
Alt und junges Herz erregend -
Solch ein Fest ist uns bescheret.
Mancher Gaben Schmuck verehret;
Staunend schau'n wir auf und nieder,
Hin und Her und immer wieder.

Aber, Fürst, wenn dir's begegnet
Und ein Abend so dich segnet,
Dass als Lichter, dass als Flammen
Von dir glänzten all zusammen
Alles, was du ausgerichtet,
Alle, die sich dir verpflichtet:
Mit erhöhten Geistesblicken
Fühltest herrliches Entzücken.

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)

Herzliche Weihnachtsgrüße und alles Gute für das neue Jahr

Der Meeraner Teichplatz am 2. Dezember 2022. Foto: Jost
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n Azubi gesucht – Ausbildung 
bei der Stadtverwaltung Meerane

Die Stadt Meerane bietet einen Ausbildungsplatz zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d), Fachrichtung
Landes- und Kommunalverwaltung an.
Ausbildungsbeginn: 01.09.2023
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Vergütung: entsprechend Tarifvertrag TVAöD
Voraussetzungen: mindestens ein guter Realschul -

abschluss (Mathematik und
Deutsch Note 2)

Sie sind: verantwortungsbewusst, teamfähig, kommunika-
tiv. Dann erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung bis zum
31.01.2023.
Wir sind: eine moderne Verwaltung und bieten eine qualifi-
zierte und zukunftsorientierte Ausbildung an.
Bewerbungen an:
Stadtverwaltung Meerane, Personalverwaltung
Lörracher Platz 1, 08393 Meerane

Hinweis: Beachten Sie bitte, dass Bewerbungsunterlagen
nicht zurückgesandt werden. Reichen Sie daher keine
Originalzeugnisse ein. Rücksendung nur mit frankiertem
Rückumschlag. Anderenfalls werden die Unterlagen drei
Monate nach Bewerbungsschluss vernichtet.

n Öffentliche Bekanntmachung
Friedensrichterin / Friedensrichter gesucht
Die Stadt Meerane sucht eine Friedensrichterin oder einen
Friedensrichter. Dieses Ehrenamt können Einwohner über-
nehmen, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sein
sollen und die Interesse an einer solchen Aufgabe haben.
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedens -
richters besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens
kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten –
vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im
Schlichtungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen. Die
Aufgabenpalette des Friedensrichters ist vielfältig, wie
beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem
Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfriedens-
bruch, Beleidigung oder Sachbeschädigung.
Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter wird für fünf
Jahre vom Stadtrat gewählt und kann auch wiedergewählt
werden.
Wer in Meerane wohnt und Interesse an der Aufgabe hat,
wird gebeten, sich schriftlich beim Rechtsreferat der Stadt
Meerane zu bewerben. Nähere Auskünfte über das Amt der
Friedensrichterin oder des Friedensrichters erhalten inter-
essierte Einwohner unter der Rufnummer 03764 54268 im
Rechtsreferat bei Klaus Pietsch. Für interessierte Bürger
wird ein unverbindlicher Besprechungstermin nach näherer
Absprache angeboten.
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n Bekanntgabe gefasster Beschlüsse
Veröffentlichung von öffentlich gefassten Beschlüssen
in der Sitzung des Stadtrates am 29.11.2022

Beschluss 7/22/0263 Beschluss zur Aufhebung des
Satzungsbeschlusses vom 08.03.2022 zur 8. Änderung
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der B93“
Die Mitglieder des Stadtrates stimmen der Aufhebung des
Satzungsbeschlusses vom 08.03.2022 zur 8. Änderung des
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der B93“ zu.
bereits gefasste Beschlüsse:   
7/21/0174 Aufstellungsbeschluss vom 20.07.2021
7/21/0202 Auslegungsbeschluss vom 14.12.2021
7/22/0216 Abwägungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0217 Satzungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0256 Beschluss des TA zur Durchführung einer

erneuten Auslegung vom 04.10.2022
7/22/0260 Auslegungsbeschluss vom 11.10.2022

Beschluss 7/22/0264 Abwägungsbeschluss zur 
8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an
der B93“
Der Stadtrat hat die fristgemäß eingegangenen Stellung -
nahmen der Behörden, der Träger öffentlicher Belange und
der Nachbargemeinden sowie die Anregungen und Hinwei-
se, die während der öffentlichen Auslegung der 8. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der B93“
vorgebracht wurden, geprüft und beschließt sie gemäß
Anlage. Die Abwägungstabelle (siehe Anlage) ist Bestand-
teil des Abwägungsbeschlusses.
Bei den Trägern öffentlicher Belange, Nachbargemeinden
und sonstigen Beteiligten, die keine Stellungnahme abge-
geben haben (siehe Anlage), geht die Stadt Meerane davon
aus, dass Belange ihrerseits nicht betroffen sind.
Der Stadtrat der Stadt Meerane bestimmt, die Ergebnisse
der Abwägung in die Planfassung, die dem Satzungsbe-
schluss zu Grunde liegt, zu übernehmen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Bürger sowie die
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die
Anregungen vorgebracht haben, von diesem Ergebnis unter
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.
bereits gefasste Beschlüsse:   
7/21/0174 Aufstellungsbeschluss vom 20.07.2021
7/21/0202 Auslegungsbeschluss vom 14.12.2021
7/22/0216 Abwägungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0217 Satzungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0256 Beschluss des TA zur Durchführung einer

erneuten Auslegung vom 04.10.2022
7/22/0260 Auslegungsbeschluss vom 11.10.2022
7/22/0263 Beschluss zur Aufhebung des Satzungsbe-

schlusses (08.03.2022) vom 29.11.2022

Beschluss 7/22/0265 Satzungsbeschluss zur 8. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der
B93“
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen den Entwurf der

8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der
B 93“ in der Fassung vom 21.11.2022 gemäß § 10 Abs. 1
BauGB als Satzung. 
Die Begründung einschließlich Umweltbericht in der
Fassung vom 21.11.2022 werden gebilligt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den vorzeitigen Bebau-
ungsplan nach § 8 Abs. 3 BauGB bei der höheren Verwal-
tungsbehörde zur Genehmigung nach § 10 Abs. 2 BauGB
einzureichen. 
Nach Erteilung der Genehmigung ist der Bebauungsplan
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen
und damit zur Rechtskraft zu führen. Dabei ist anzugeben,
wo der Bebauungsplan mit Begründung und Umweltbericht
sowie der „Zusammenfassenden Erklärung“ nach § 10a
Abs. 1 BauGB zu jedermanns Einsicht und Auskunft bereit-
gehalten wird.  
bereits gefasste Beschlüsse:   
7/21/0174 Aufstellungsbeschluss vom 20.07.2021
7/21/0202 Auslegungsbeschluss vom 14.12.2021
7/22/0216 Abwägungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0217 Satzungsbeschluss vom 08.03.2022
7/22/0256 Beschluss des TA zur Durchführung einer

erneuten Auslegung vom 04.10.2022
7/22/0260 Auslegungsbeschluss vom 11.10.2022
7/22/0263 Beschluss zur Aufhebung des Satzungsbe-

schlusses (08.03.2022) vom 29.11.2022
7/22/0264 Abwägungsbeschluss vom 29.11.2022

Die Stadt Meerane trauert 
um ihren langjährigen Mitarbeiter Herrn

Harald Jüttner

Herr Harald Jüttner war seit 1985 bei der Stadt
Meerane beschäftigt. Er arbeitete im technischen

Bereich in verschiedenen städtischen Einrichtungen
und im Regiebetrieb „Meeraner Stadttechnik“. 

Harald Jüttner verstarb am 7. Dezember 2022 
im Alter von 62 Jahren.  Die Stadt Meerane ist ihm 

für sein Wirken in hohem Maße zu Dank verpflichtet.
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

In stets dankbarer Erinnerung.

Jörg Schmeißer
Bürgermeister der Stadt Meerane

Stadtrat der Stadt Meerane

Stadtverwaltung Meerane

Personalrat der Stadtverwaltung
Meerane

Meerane, im Dezember 2022
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n Aus der Sitzung des Stadtrates 
am 29. November 2022 berichtet

Zur Sitzung des Stadtrates begrüßte Bürgermeister Jörg
Schmeißer die Stadträtinnen und Stadträte, Mitarbeiter der
Stadtverwaltung und Gäste am 29. November 2022 im
Neuen Rathaus.
Nach der Einwohnerfragestunde und der Kenntnisgabe
der Niederschriften vom 30.08.2022 und 13.09.2022
erfolgte die Information der Stadträte zu den Sitzungster-
minen des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das 
1. Halbjahr 2023.

Im Tagesordnungspunkt 4 stellte Kämmerin Kerstin Eis die
Eckdaten des Haushaltsplanes 2023 der Stadt Meerane
vor. Sie informierte über die Aufwendungen und Erträge der
Teilhaushalte des Ergebnishaushaltes.
Im Ergebnishaushalt sind folgende Vorhaben geplant: Fort-
führung der Projekte km² Bildung und Demokratie Leben, 
1. Bauabschnitt Gehweg und Beleuchtung Schwanefelder
Straße, Erneuerung Heizungsanlage Kita „Spatzennest“,
Karl-Heinz-Freiberger-Halle LED (Umrüstung).
Geplante Investitionen im Dezernat Bauwesen und Umwelt
betreffen das Vorhaben Gartenplatz Chemnitzer Straße, die
Anschaffung weiterer Stadtmöbel und die Planungen für die
Ortsdurchfahrt Waldsachsen.
Der Gesamthaushalt ist in seinen Teilen Ergebnishaushalt
und Finanzhaushalt ausgeglichen.
Der 1. Entwurf des Haushaltes 2023 wird in die Ausschüsse
des Stadtrates zur weiteren Beratung verwiesen, und es
erfolgt die Öffentliche Auslegung. Die Bekanntmachung zur
Auslegung erfolgt im Amtsblatt Meerane am 17.12.2022.  
Die Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2023 im
Stadtrat ist für den Februar 2023 vorgesehen.

In den folgenden Tagesordnungspunkten 5 bis 7 befasste
sich der Stadtrat mit der 8. Änderung des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet an der B93“. Zum Sachverhalt infor-
mierte Fabian Heine vom Dezernat Bauwesen und Umwelt.
Im Tagesordnungspunkt 5 erfolgte der Beschluss zur
Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 08.03.2022
zur 8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
an der B93“.
Im Rahmen des beim Landkreis Zwickau anhängigen
Genehmigungsverfahrens der 8. Änderung ergaben sich
notwendige Änderungen am Bebauungsplan (insbesondere
die Einordnung eines Pflanzstreifens für den Artenaus-
tausch). Die Umsetzung dieser Änderungen erforderte eine
erneute Auslegung der aktualisierten Planunterlagen.
Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und der
anschließend neu zu fassende Satzungsbeschluss bedin-
gen eine vorherige formale Aufhebung des bisher geltenden
Satzungsbeschlusses 7/22/0217 vom 08.03.2022.
Die Mitglieder des Stadtrates stimmten einstimmig der
Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 08.03.2022 zur
8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der
B93“ zu.

Weiterhin beschloss der Stadt den Abwägungsbeschluss
zur 8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
an der B93“ und den Satzungsbeschluss zur 8. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der
B93“. 

Im letzten Tagesordnungspunkt Bekanntgaben und
Anfragen gab es von Seiten des Stadtrates eine Anfrage
zur Unterbringung von Kindern Geflüchteter in Kinder -
einrichtungen in Meerane. Weiterhin wurde über das
Projekt „Wunschbaum“ informiert. Ferner teilte der Stadtrat
nach entsprechender Beratung mit, dass die Sitzungsgel-
der aus der 36. Stadtratssitzung an die Spielplatzinitiative
Crotenlaide gespendet werden.

n Öffentliche Grundsteuerfestsetzung
Durch die öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz*1 ist die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2023 in der zuletzt veranlagten Höhe festzusetzen.
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträ-
gen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November fällig. Für Steuerpflichtige, die von der
Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes*1

Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 2023 in
einem Betrag am 1. Juli fällig. Die Grundsteuerbeträge 2023
sind in den Grundsteuerbescheiden unter dem Vermerk –
Fälligkeitstermine in künftigen Jahren – ersichtlich.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen
Rechtswirkungen ein, als wenn an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Wider-
spruchsfrist beträgt einen Monat. Sie beginnt mit dem
Ablauf des Tages, am dem die öffentliche Bekanntmachung
erfolgte. 
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grund-
steuern, die im Anmeldeverfahren erhoben werden.

*1 a.F., der i.V.m. § 37 Abs. 2 Grundsteuergesetz n.F.
vom 03.12.2019 bis zum 31.12.2024 weiter angewandt
wird

Meerane, am 17.12.2022
Jörg Schmeißer
Bürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung
Auslegung Entwurf der Haushaltssatzung 2023
Gemäß § 76 Abs. 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) liegt der Entwurf der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplanes 2023 vom 2. Januar 2023 bis 12. Januar
2023 im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Meerane, Lörra-
cher Platz 1, zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros
öffentlich aus.
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Bis einschließlich 24. Januar 2023 können Einwohner und
Abgabepflichtige Einwendungen und Anregungen zum
Entwurf geben.
Jörg Schmeißer
Bürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht zur
Weitergabe von Daten aus dem Melderegister
Das Bundesmeldegesetz ermächtigt die Meldebehörde aus
dem aktuellen Melderegister auf Antrag zweckgebundene
Auskünfte an Dritte weiterzugeben. 

Es handelt sich um folgende Datenübermittlungen:

– Datenübermittlung an Mandatsträger, Presse und Rund-
funk
Wenn Sie ein Alters-, Ehe- oder Lebenspartnerschafts -
jubiläum haben, darf die Meldebehörde aufgrund von § 50
Abs. 2 BMG, § 11 SächsMeldVO eine auf folgende 
Daten beschränkte Auskunft erteilen: Vor- und Familien -
name, Doktorgrad, Anschriften sowie Tag und Art des
Jubiläums. Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühes -
tens mit der Vollendung des 70. Lebensjahres und die
Ehrung von Ehejubiläen erstmals aus Anlass der Goldenen
Hochzeit.

– Datenübermittlung an Adressbuchverlage
Gemäß § 50 Abs. 3 BMG dürfen Auskünfte über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, an Adress -
buchverlage übermittelt werden.

– Datenübermittlung an Religionsgemeinschaften
Gemäß § 42 Abs. 2 BMG, § 7 Abs. 1 SächsAGBMG dürfen
den Kirchen neben den Daten ihrer Mitglieder auch einige
Grunddaten von Nichtmitgliedern, die mit einem Kirchen-
mitglied im selben Familienverband leben, übermittelt
werden. Diese Nichtmitglieder können gemäß § 42 Abs. 3
Satz 2 BMG, § 7 Abs. 1 Satz 3 SächsAGBMG die Einrich-
tung einer Übermittlungssperre verlangen.

– Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmana-
gement der Bundeswehr
Gemäß § 36 Abs. 2 S. 1 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 des Solda-
tengesetzes i.V.m. § 4 2. BMeldDüV erfolgt die Datenüber-
mittlung zu Personen, die im Folgejahr das 18. Lebensjahr
vollenden, an das Bundesamt für Personalmanagement der
Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Informati-
onsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Gemäß dem Bundesmeldegesetz haben alle Einwohner
gegenüber der Meldebehörde ein Widerspruchsrecht zur
Veröffentlichung oder Übermittlung ihrer Personendaten.

Zuständig für die Eintragung der Übermittlungssperren ist
das Bürgerbüro der Stadt Meerane, Lörracher Platz 1,
08393 Meerane. 
Den Antrag hierfür erhalten Sie auf der Internetseite
www.meerane.de oder im Bürgerbüro der Stadt Meerane.

Die Eintragung der Übermittlungssperre ist gebührenfrei
und ohne Begründung möglich. 
Die Sperre hat so lange im Melderegister Bestand, bis sie
widerrufen wird. Grundsätzlich sind Übermittlungssperren
bei Anmeldungen in anderen Gemeinden oder Städten neu
zu beantragen. Bereits früher eingelegte Widersprüche zu
den oben genannten Punkten gelten weiterhin und brau-
chen nicht erneuert werden. 
Ihr Bürgerbüro 

n Öffnungszeiten Stadtverwaltung Meerane 
Das Neue Rathaus, Lörracher Platz 1, ist zu den Sprech-
zeiten der Dezernate und Sachgebiete wie folgt für den
Publikumsverkehr geöffnet:
Dienstag 08:00–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00–12:00 Uhr und 14:00–16:30 Uhr.
Der Zugang erfolgt während der Sprechzeiten über den
Eingang Lörracher Platz.

Selbstverständlich sind Terminvereinbarungen auch weiter-
hin möglich.

Hinweis zur Schließzeit zum Jahreswechsel: Die Stadtver-
waltung ist zwischen Weihnachten und Jahreswechsel am
Donnerstag, 29. Dezember 2022, zu den Sprechzeiten der
Dezernate geöffnet. An den übrigen Tagen bleibt die Stadt-
verwaltung geschlossen. 

Das Bürgerbüro (u.a. Einwohnermeldewesen, Gewerbean-
gelegenheiten) ist ohne vorherige Terminvereinbarung für
den Publikumsverkehr zu den folgenden Öffnungszeiten
geöffnet:
Montag 08:00–12:00 Uhr
Dienstag 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14:00–16:00 Uhr
Freitag 08:00–12:00 Uhr

Vereinbarungen für Termine außerhalb dieser Öffnungszei-
ten sind unter Tel. 03764 540 oder über das Terminportal
auf der Homepage Meerane, zu finden unter Bürgerbüro,
ebenfalls weiterhin möglich.

Hinweis zur Schließzeit zum Jahreswechsel: 
Das Bürgerbüro im Neuen Rathaus ist zwischen Weihnach-
ten und Jahreswechsel am Donnerstag, 29. Dezember
2022, wie folgt geöffnet: 08:00–12:00 Uhr und 14:00–
16:00 Uhr. An den übrigen Tagen bleibt das Bürgerbüro
geschlossen. 
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n Bürgermeister-Sprechstunde 
am 10. Januar 2023 im Neuen Rathaus

Am Dienstag, 10. Januar 2023, findet von 16:00 bis 17:00
Uhr die nächste Sprechstunde mit Bürgermeister Jörg
Schmeißer im Neuen Rathaus, Lörracher Platz 1, Konfe-
renzraum I, 1. Etage, statt. 
Bürgerinnen und Bürger, die ein Anliegen haben, werden
um eine telefonische Voranmeldung unter Tel. 03764
54234, Büro des Bürgermeisters, gebeten.

„KHK“, eine rosa Kindergeldbörse, eine braune Damen-
handtasche, ein Puma Rucksack (mit Werkzeug), eine
türkisfarbene Sweatjacke „MC Kinley“, eine goldfarbene
Kette mit Anhänger (es befindet sich ein Kinderfoto im
Anhänger), verschiedene Schlüssel, Autoschlüssel darunter
ein Autoschlüssel der Marke Opel, ein dunkelblauer Hand-
sender „BFT“ und Handys. 

Des Weiteren befinden sich im Fundbüro weitere verlorene
Gegenstände, z.B. mehrere Brillen darunter eine rote
Kinderbrille sowie zwei Gleitsichtbrillen, und ein UVEX
Kinderfahrradhelm schwarz.

Die Rechtmäßigkeit Ihres Anspruchs ist aufgrund der
Merkmale und der Umstände nachzuweisen. 
Telefonisch erreichen Sie das Bürgerbüro unter Tel. 03764 54-0 

Ihr Fundbüro

n Das Fundbüro informiert
Nachstehende Gegenstände wurden im Fundbüro im
Bürgerbüro abgeliefert. Die Verlierer werden gemäß §§980,
981 BGB hiermit aufgefordert, innerhalb 6 Wochen ab
Datum dieser Bekanntmachung ihre Rechte im Bürgerbüro
der Stadt Meerane, Lörracher Platz 1, 08393 Meerane
geltend zu machen.  

Fundstücke: ein grünes Fahrrad 26 Zoll, ein orangefarbe-
nes Mountainbike, ein metallicblaues 24 Zoll „Titan“ 
Mountainbike und ein schwarzes Damenfahrrad 24 Zoll

n Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Die Meeraner Stadtbibliothek, August-Bebel-Straße 49, ist
geöffnet:
Montag 10:00–16:00 Uhr
Dienstag 10:00–18:00 Uhr
Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Freitag 10:00–12:00 Uhr.
Hinweis zur Schließzeit zum Jahreswechsel: In der Woche
zwischen Weihnachten und Silvester, 27. bis 30. Dezember
2022, bleibt die Stadtbibliothek geschlossen. 
Am Samstag, 21. Januar 2023, ist in der Zeit von 10:00 bis
12:00 Uhr geöffnet.

n Öffnungszeiten Heimatmuseum
Das Heimatmuseum Meerane im Alten Rathaus, Markt 3, ist
zu den untenstehenden Öffnungszeiten geöffnet. Besucht
werden kann die Ausstellung zur Meeraner Stadtgeschichte
sowie die diesjährige Weihnachtsausstellung 
Öffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr 
Dienstag 09:00–12:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00–12:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr 
Während der Zeit der Weihnachtsausstellung ab 25.
November ist zusätzlich Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr
geöffnet, mit Ausnahme des 1. Januar 2023.
Für Interessenten und Gruppen sind Führungen nach
Anmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten jederzeit
möglich. Interessenten können sich unter Tel. 03764 20 27
an das Heimatmuseum wenden.

n Glückwünsche zum 95. Geburtstag 
für Frau Jutta Pohle

Über viele Glückwünsche zu ihrem 95. Geburtstag konnte
sich Frau Jutta Pohle am 28. November 2022 freuen. Fami-
lienmitglieder und Freunde überbrachten ihre Glückwün-
sche, und auch Bürgermeister Jörg Schmeißer gehörte zu
den Gratulanten, worüber sich die Jubilarin sehr freute. Er
überreichte ihr ein Präsent und wünschte ihr alles Gute, vor
allem viel Gesundheit, und eine schöne Feier im Kreise ihrer
Familie, die dann wenige Tage später stattfand. 
Im Gespräch mit dem Bürgermeister erzählte die rüstige
Jubilarin aus ihrem Leben. Jutta Pohle ist gebürtige Meera-
nerin. Sie ist hier geboren und aufgewachsen, hat zuerst die
Tännichtschule und später die Lindenschule besucht. Im
Haus Am Schäferberg wohnt sie schon seit 1971. 
Gearbeitet hat sie zuerst als Kinderpflegerin und war dann,
wie viele Meeraner, in der Textilindustrie tätig – in der
Ausnäherei in der Palla, berichtete sie.
Mit 95 Jahren freut sich Jutta Pohle über ihre große Familie,
zu der drei Kinder, fünf Enkel, elf Ur-Enkel und auch ein Ur-
Ur-Enkelchen gehören! 

Jutta Pohle feierte am 28. November 2022 ihren 
95. Geburtstag. Bürgermeister Jörg Schmeißer überbrachte
die Glückwünsche der Stadt Meerane und gratulierte ihr
herzlich. Foto: Hönsch
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n Aktuelle Straßensperrungen in Meerane

Informationen über Verkehrsbehinderun-
gen und aktuelle Straßensperrungen:
Homepage der Stadt Meerane 

www.meerane.de – Verkehr.

n Die Stadt Meerane 
aktuell im Internet 
und auf Facebook
www.meerane.de

n Glückwünsche 
zum Geburtstag und Ehejubiläum

Bürgermeister Jörg Schmeißer gratuliert den folgenden
Jubilaren sehr herzlich, welche im Monat November
Geburtstag oder ein Ehejubiläum feierten:

90. Geburtstag
Kurt Dau – 06.11.2022
Wilhelm Jantsch – 07.11.2022
Gertrud Hilgenfeldt – 08.11.2022
Wolfgang Keller – 27.11.2022

95. Geburtstag
Jutta Pohle – 28.11.2022

50. Hochzeitstag
Roland und Angelika Schölzel – 18.11.2022

n Stadt Meerane geht 
mit Rathaus-Podcast 
auf Sendung

Die Stadtverwaltung Meerane ist seit
wenigen Wochen mit dem „08393
Rathaus-Podcast“ auf Sendung! In loser Folge werden im
Gespräch mit Bürgermeister Jörg Schmeißer verschiedene
aktuelle Themen aufgegriffen und Anfragen beantwortet.
„Der Podcast ist eine tolle Möglichkeit, mit unseren Bürge-
rinnen und Bürgern zu kommunizieren und die Stadtverwal-
tung und ihre vielfältigen Arbeitsbereiche transparent
darzustellen“, sagt Jörg Schmeißer.
Die Gespräche moderiert Katja Eidam vom Team Öffent-
lichkeitsarbeit.

Wo und wie kann man den Podcast hören?

Ein Podcast ist eine kostenlos abonnierbare „Radiosen-
dung“, welche man über jede beliebige Radio- bzw.
Podcast-App auf dem Smartphone oder
Tablett anhören kann. Auf YouTube,
Spotify oder in der Podcast-App des
Vertrauens den Suchbegriff „Rathaus -
podcast Meerane“ eingeben oder
einfach den QR-Code scannen.

n Einwohnerentwicklung 
der Stadt Meerane

Erneut Einwohner-Zuwachs im November 2022
Für den Monat November 2022 weist die Einwohner-Statis -
tik der Stadt Meerane ein Plus von 20 Einwohnern im
Vergleich zum Vormonat Oktober aus, damit ist die Zahl der
Einwohner erneut gestiegen.
Einwohner zum 31.10.2022: 14.162
Einwohner zum 30.11.2022: 14.182
Die Zahl der Zuzüge (65) lag erneut über der Zahl der
Wegzüge (28). Weiterhin wurden 4 Geburten und 21 Todes-
fälle registriert.
Hinweis: Alle Zahlen beziehen sich auf das Einwohnerregis -
ter der Stadt Meerane.

n Staffelstabübergabe Terra Plisnensis

Die Stadt Meerane übergibt entsprechend den Absprachen
der länderübergreifenden Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft „terra plisnensis“ die Koordinierung für das Jahr
2023 an die Stadt Schmölln.
Dazu traf sich Bürgermeister Jörg Schmeißer mit dem
Schmöllner Bürgermeister Sven Schrade, der Bürgermeis -
terin von Neukirchen Ines Liebald, dem Ponitzer Bürger -
meister Marcel Greunke und der Referentin des Oberbür-
germeisters von Crimmitschau Manuela Kießling am
24.11.2022 im Neuen Rathaus. Kooperationspartner sind
die Städte Crimmitschau, Gößnitz, Meerane, Schmölln,
Werdau sowie die Gemeinden Langenbernsdorf, Neukir-
chen/Pleiße, Fraureuth für Sachsen und für Thüringen die
Gemeinden Ponitz, Mohlsdorf, Neumühle/Elster und Teich-
wolframsdorf. Im Jahresrhythmus übernimmt eine der
Städte die organisatorische Verantwortung des Projektes.
Nachdem Meerane dies im Jahr 2022 getan hat, übergab
der Bürgermeister Jörg Schmeißer den Staffelstab, das für
alle Kooperationspartner geschichtsträchtige Weberschiff-
chen, an seinen Schmöllner Amtskollegen Sven Schrade.

Projektinformation: Bereits im Jahr 2001 haben sich die
Städte Crimmitschau, Meerane und Werdau des Freistaa-
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tes Sachsen sowie die Thüringer Städte Gößnitz und
Schmölln als informelle Abstimmungsrunde und seit 2004
als länderübergreifende Arbeitsgruppe „terra plisnensis“
zusammengefunden. Die Zusammenarbeit der Städte und
Gemeinden wurde im Oktober 2009 mit der Gründung der
Kommunalen Arbeitsgemeinschaft (KAG) „terra plisnensis“
und dem Abschluss einer Kooperationsvereinbarung durch
alle Oberbürgermeister und Bürgermeister verbindlich
geregelt.

Übergabe des Weberschiffchens von Bürgermeister Jörg
Schmeißer an den Schmöllner Bürgermeister Sven Schrade
im Beisein des Ponitzer Bürgermeisters Marcel Greunke,
der Bürgermeisterin von Neukirchen Ines Liebald und der
Referentin des Oberbürgermeisters von Crimmitschau,
Manuela Kießling. Foto: Jost

Aufgrund der verstärkten Nachfrage der jungen Leser hat
das Bibliotheksteam erste Mangas bzw. manga-ähnliche
Comics in das Sortiment aufgenommen. „Hier erwies es
sich als hilfreich, dass unsere jüngste Kollegin, Darleen
Kießling, selbst ein großer Fan der japanischen Comics ist.
Sie hat hauptsächlich die Auswahl getroffen“, ergänzt Adri-
ana Bellmann. „Es wäre schön, wenn unsere Leserinnen
und Leser weitere Vorschläge mitbringen. Denn auch wenn
wir nicht jeden Wunsch erfüllen können, sind wir gespannt
auf die Tipps!“
Ein großes Dankeschön richtet das Team der Meeraner
Stadtbibliothek an den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
„Ohne die Medienförderung durch den Kulturraum könnten
wir unseren Nutzerinnen und Nutzern nicht so ein breites
Angebot an Medien zur Verfügung stellen. Wir hoffen, dass
die Förderung auch in Zukunft möglich sein wird“, fügt die
Bibliotheksleiterin an.

Dank Medienförderung stehen neue Spiele und Bücher in
der Meeraner Stadtbibliothek zur Ausleihe bereit. Foto:
Bibliothek

n Neue Spiele in der Meeraner 
Stadtbibliothek

Nach dem wunderschönen goldenen Herbst hat uns nun
doch das nasskalte Winterwetter eingeholt. Da verbringt
man die freie Zeit am liebsten drinnen, auf der heimischen
Couch, gemütlich mit heißer Schokolade und kuscheliger
Decke. 
Damit bei all der Gemütlichkeit trotzdem keine Langeweile
aufkommt, gibt es pünktlich zur grauen Seite des Herbstes
neue Spiele in der Meeraner Stadtbibliothek!
Mit viel Sorgfalt hat das Team der Bibliothek aus dem
großen Angebot ein breites Spektrum an Gesellschafts-
spielen ausgewählt. Egal, ob Spaß beim Würfeln aufkommt,
man beim Spielen noch etwas lernt oder auch die ganz Klei-
nen erste Spiele erproben – bei den „Neuen“ ist für jeden
etwas dabei!
„Wir freuen uns auf alle großen und kleinen Spielefreunde
und laden sie ganz herzlich ein, in unserem Bestand zu
stöbern“, macht Adriana Bellmann, Leiterin der Stadtbiblio-
thek, Lust aufs Spielen. „Und es gibt noch eine Neuheit“,
verrät sie.

n Bürgermeister Jörg Schmeißer besucht
Volkswagen Werk Zwickau 

Bürgermeister Jörg Schmeißer besuchte am 28. November
2022 das Fahrzeugwerk Zwickau der Volkswagen Sachsen
GmbH und traf sich zu einem Informationsaustausch mit
Robert Janssen, Vorsitzender der Geschäftsführung bei
Volkswagen Sachsen. Im Gespräch informierte dieser zu
den aktuellen Entwicklungen im Werk, in dem gegenwärtig
sechs vollelektrische Modelle der Marken Volkswagen,
Audi und Cupra auf Basis des Modularen E-Antriebsbau -
kastens (MEB) gefertigt werden. Bereits zu Jahresbeginn
konnte die Transformation des Fahrzeugwerks Zwickau
zum reinen E-Standort erfolgreich abgeschlossen werden.
Nach der Besichtigung der vollelektrischen Batterieanlan-
dung gemeinsam mit Stefan Mader, Leiter Logistikplanung
und Controlling, ging es anschließend auf Montagerund-
gang. Dort gaben Holger Hollmann, Leiter Cost Center
Montage, und Fertigungsleiter Frank Schemmel dem
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n Startschuss für neue
Solarparks in Meerane

Bei passendem Wetter mit strahlendem Sonnenschein
vom blauen Himmel wurde ein weiterer Schritt für die
Energiewende in Meerane getan!
Die Stadtwerke Meerane GmbH hat mit den Freiflächen-
Photovoltaikanlagen an der Seiferitzer Allee und am
Wichernweg zwei neue Solarparks in Betrieb genommen.
Zur offiziellen Einweihung am 15. November 2022 kamen
zahlreiche Gäste und alle Projektbeteiligten am Standort
Seiferitzer Allee zusammen. Der Meeraner Bürgermeister
Jörg Schmeißer, Stadtwerke-Geschäftsführer Uwe
Nötzold, Meeraner Stadträte, Aufsichtsratsmitglieder der
Stadtwerke Meerane GmbH und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung aus dem Rechtsreferat, dem Dezernat Bauwesen
und Umwelt sowie Vertreter der Presse waren anwesend.
Der Beitrag, den die neuen Anlagen zur Stromversorgung in
der Stadt leisten, ist für die Energiewende sehr wichtig.
„Der Ausbau der Photovoltaik ist längst von der Kür zur
Pflicht geworden. Wir stellen uns mit den Solarparks der
Verantwortung für die Region“, sagte Uwe Nötzold. In
seiner Eingangsrede hieß er die Gäste willkommen und
erinnerte als Initiator und Hauptverantwortlicher des Projek-
tes an den zeitlichen Ablauf von der Idee über den
Beschluss des Aufsichtsrates und das Einholen von Ange-
boten bis zum Auftrag an das ausführende Unternehmen.
Ein Dankeschön richtete er an den Aufsichtsrat für das
Vertrauen und an die Stadt Meerane.
Etwas mehr als ein Jahr ist vergangen, seit der Aufsichtsrat
der Stadtwerke Meerane GmbH den Bau der zwei neuen
Anlagen beschlossen hatte. Nach der schnellen Umset-
zung, mit nur wenigen Problemen, ergänzen sie die bereits
bestehenden Anlagen am Wichernweg um 5 Hektar zu
insgesamt 6,2 Hektar Freiflächen-Photovoltaikanlagen.
14.200 Module mit einer maximalen Nennleistung von je
445 Watt Peak wurden verbaut. Eine Spitzenleistung von

6,3 Megawatt Peak. Die Investitionskosten beliefen sich auf
3,6 Millionen Euro, Fördermittel wurden zum Bau nicht in
Anspruch genommen. Die Anlagen sind auf mindestens 30
Jahre Laufzeit ausgelegt.
„Mit den beiden Anlagen werden bis zu 5,7 Millionen Kilo-
wattstunden Strom im Jahr erzeugt. Diese Menge verbrau-
chen rein rechnerisch 2.280 Haushalte im Jahr.“ sagte Uwe
Nötzold. Obwohl es sich dabei um einen Durchschnittswert
handelt, verdeutlicht dies den prognostizierten Ertrag.
Durch die Ost- / West Ausrichtung der Anlagen sind sie
morgens besonders schnell hochgefahren und trotz eines
Abflachens zur Mittagszeit kann die Versorgung mit Strom
bis in die Abendstunden sichergestellt werden.
Wie die Stadtwerke Meerane mitteilen, wirkt sich das
günstig auf den Eigenverbrauch vor Ort aus. Denn für den
erzeugten Strom erhalten die Stadtwerke keine EEG-Vergü-
tung. Herr Nötzold betonte, dass mit den neuen Solarparks
Strom für die Meeraner Haushalte produziert und hier
verbraucht wird. Die Transportwege der grünen Energie
sind damit kurz, was zusätzlich eine jährliche Einsparung
von etwa 4.000 Tonnen CO2 bedeutet. Uwe Nötzold been-
dete seine Rede mit großem Dank an alle Beteiligten.
Der frühere Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer
schloss sich Uwe Nötzold als Redner an und gab einen
Rückblick auf die Entstehung des Projektes. Er betonte die
idealen Standortbedingungen vor Ort und lobte die seit
2008 verfolgte Umsetzung der Umstellung auf grüne Ener-
gie für mehr Nachhaltigkeit. In Verbindung mit den besten
Wünschen für die Arbeit des Solarparks, blickte er zuver-
sichtlich auf die energetische Zukunft der Stadt.
„Sonne war und ist die Quelle für das Leben auf unserem
Planeten“, sagte Bürgermeister Jörg Schmeißer in seiner
Rede. Wo die Pflanzen die Sonne schon lange als Energie -
spender nutzen, haben die Menschen dies erst durch den
Zwang des Klimawandels erkannt: „Und da erinnern wir uns
wieder an die Kraft der Natur.“
Bürgermeister Jörg Schmeißer betonte, wie richtig sich die
Entscheidung zu mehr Unabhängigkeit von äußeren
Einflüssen erwiesen hat. Er gab einen Überblick über die
aktuelle und zukünftige Bedeutung des Solarparks für die
Stadt Meerane: „Die beiden Solarparks zeigen wieder
einmal, wie wichtig es ist, auch als Kleinstadt mutig neue
Ideen zu denken und Vorhaben umzusetzen, deren Erfolg
sich vielleicht erst in ein paar Jahren oder Jahrzehnten
messen lässt. Die Stadt Meerane hat diesen Mut. Ich
wünsche den Stadtwerken in den nächsten Jahrzehnten
viele Sonnenstunden und denke, darüber würden sich auch
viele Meeraner Bürger und Unternehmen freuen.“

Verbindung von Klima- und Naturschutz
„Mit unseren beiden Solarparks wollen wir auch zeigen, wie
Natur- und Klimaschutz beim Ausbau erneuerbarer Ener -
gien in Einklang gebracht werden können“, informiert
Patrick Kühni, ab Januar 2023 alleiniger Geschäftsführer
der Stadtwerke Meerane. In beiden Parks werden dazu im
kommenden Jahr circa 7.000 Quadratmeter Blühstreifen
angelegt, die Brutvögeln, Insekten und Schmetterlingen
Nahrung und Schutz bieten. Die Umzäunung der Anlagen

Meeraner Bürgermeister direkt vor Ort einen Einblick in die
Produktion der täglich rund 1.400 E-Modelle.

Der Meeraner Bürgermeister Jörg Schmeißer, Holger Holl-
mann, Leiter Cost Center Montage, und Fertigungsleiter
Frank Schemmel (v.l.). Foto: VW Sachsen
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reicht nicht bis auf den Boden, so dass auch Kleintiere den
Park passieren können. Geplant ist außerdem die Ansied-
lung von zwei Bienenvölkern.

Anteil von Solarstrom steigt weiter
Mit den neuen Solarparks der Stadtwerke erhöht sich die
Anzahl der großen Freiflächenanlagen in Meerane auf fünf.
Daneben steigt die Zahl der Solaranlagen auf Meeranes
Dächern seit Jahren kontinuierlich. Insgesamt werden so
aktuell bis zu 11 Millionen Kilowattstunden Sonnenstrom
pro Jahr in das Meeraner Stromnetz gespeist, Tendenz
weiter steigend. Dies entspricht dem Jahresverbrauch von
circa 4.400 Haushalten.

Einweihung der neuen Solarparks mit dem Meeraner
Bürgermeister Jörg Schmeißer, Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Uwe Nötzold und Professor Dr. Lothar Ungerer (v.l.).
Fotos: Jost, Hönsch

n Feierliche Büroeinweihung 
bei der STRATA Bau GmbH

Nachdem der Umzug in
das neue Bürogebäude
vollbracht war, wurde es
am 10. November 2022
Zeit für die feierliche
Einweihung.
Begrüßt wurden die Gäste
im Obergeschoss mit einem Glas Sekt und strahlendem
Sonnenschein, der durch die große Fensterzeile einfiel.
Bürgermeister Jörg Schmeißer, Mitarbeiter der Stadtver-
waltung und viele weitere Gäste stießen mit den beiden
Geschäftsführern Holger Müller und Robert Müller auf den
erfolgreichen Bauabschluss an. Eingeladen waren die am
Bau beteiligten Firmen wie Elektriker, Fliesenleger,
Heizungsbauer, Sanitär, Maler, Rohbauer sowie alle für die
Genehmigungen Verantwortlichen wie die Untere Bauauf-
sicht, die Stadtverwaltung, der AZV Götzenthal und das
Planungsbüro.
Holger Müller merkte an, dass die bereits getroffene Nach-
folgerregelung für die Entscheidung, einen Neubau in
Angriff zu nehmen, einen großen Ausschlag gegeben hat.
Während die Geschäftsleitung zahlreiche Entscheidungen
zum Neubauvorhaben zu fällen hatte, durfte gleichzeitig
das Tagesgeschäft nicht vernachlässigt werden. Dass die
Last auf mehrere Schultern verteilt werden konnte und alle
mit Herzblut dabei waren, war entscheidend für das Gelin-
gen.
Dank sprach Holger Müller auch an die Stadt Meerane aus.
Alle Abstimmungen haben reibungslos funktioniert und
Probleme wurden schnell gelöst. Die Dezernentin für
Bauwesen und Umwelt Birgit Jantsch und Björn Fischer
von der Unteren Bauaufsicht der Stadtverwaltung Meerane
nahmen von den Gastgebern das Lob für die gute Zusam-
menarbeit bei der Planung und Durchführung des Bau -
prozesses entgegen.
„Man kann schön bauen, aber das Unternehmen muss
Gewinn erwirtschaften“, sagte Holger Müller und erklärte in
seiner Rede weiterhin, dass drei Dinge wichtig sind, um als
Unternehmen erfolgreich zu sein: das Personal, die Technik
und die Außenwirkung. Alles muss bedacht werden. Oft
wurde er gefragt, ob ein Neubau sein muss. Darauf antwor-
tete er auch in seiner Rede mit einem klaren „Ja“ und gab
einen kurzen Rückblick:
Im Jahr 2005 hatte bei der STRATA Bau GmbH alles mit
dem Geschäftsführer, einem Bauleiter und einer Kalkulato-
rin sowie zehn Arbeitskräften auf der Baustelle begonnen.
Technisch kamen derzeit ein LKW, zwei gebrauchte Bagger
und ein Radlader zum Einsatz.
Die Aufträge wurden mehr, Ausrüstung und Mitarbeiter
ebenso. Jedes Jahr bildete das Unternehmen aus und inve-
stierte in neue Technik. Es waren zahlreiche Gründe, die für
den Neubau sprachen. Das alte Büro war zu klein geworden
und zusätzlich renovierungsbedürftig. Eine Sanierung im
laufenden Betrieb wäre nahezu unmöglich gewesen. Dazu
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n Ausstellung #StolenMemory in Meerane –
Gedenken an Opfer der Reichspogrom-
nacht 1938

Die Arolsen Archives zeigten in Meerane die Ausstellung
#StolenMemory, die in einem aufklappbaren Übersee-
Container vor der Stadtbibliothek Meerane in der August-
Bebel-Straße 49 bis zum 22. November 2022 zu besichti-
gen war. Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen der letzte
Besitz von KZ-Inhaftierten und die Frage, wie es heute noch
gelingt, diese sogenannten Effekten an Familien der Opfer
zurückzugeben.
Am 9. November 2022 wurde die Ausstellung im Beisein
von Bürgermeister Jörg Schmeißer, Marc Machold von den
Arolsen Archives und Schülerinnen und Schülern Meeraner
Schulen eröffnet, verbunden mit dem Gedenken an die
Opfer der Reichspogromnacht vor 84 Jahren. Bürgermeis -
ter Jörg Schmeißer begrüßte die Gäste, darunter auch
Stadträtin Sabine Martens und Stadtrat Udo Friedrich. In
seiner Ansprache erinnerte er an die Geschehnisse der
Reichspogromnacht am 9. November 1938, in der ca. 1.400
Synagogen, Betstuben und Versammlungsräume jüdischer
Gemeinden von den Nationalsozialisten zerstört und
verwüstet wurden. Unzählige jüdische Bürger wurden
ermordet, verschleppt oder in den Tod getrieben, auch in
Meerane. Den KZ-Häftlingen wurden alle persönlichen
Besitzstücke abgenommen. Ca. 2.500 dieser Besitzstücke,
sogenannte Effekten, bewahren die Arolsen Archives auf.
Die Ausstellung berichtet über das Bemühen, diese den
Familien der Opfer zurückgeben zu können.
„Diese Besitzstücke haben einen unschätzbaren Wert für
die Hinterbliebenen der Opfer. Die Arbeit der Arolsen Archi-
ves ist daher von enormer Bedeutung. Wir freuen uns, dass
die Ausstellung in Meerane gezeigt wird und danken den
Arolsen Archives für ihr Engagement“, sagte Bürgermeister
Jörg Schmeißer.
Den Opfern der National -
sozialisten wird in Meerane
auch durch das Projekt Stol-
persteine gedacht, welches
1992 durch den Künstler
Gunter Demnig initiiert
wurde. In den vergangenen
Jahren wurden zehn Stol-
persteine in Meerane
verlegt. Die kleinen Gedenktafeln erinnern an jüdische
Meeraner Bürgerinnen und Bürger und weitere Opfer der

kamen personelle Gründe, insbesondere die Mitarbeiter -
zufriedenheit als wesentlicher Garant für die Bindung von
Fachkräften, die für die Zukunft des Unternehmens unab-
dingbar sind. Der Neubau stellt zudem ein klares Bekennt-
nis zum Standort Meerane dar, betonte der Geschäftsfüh-
rer.
Im späten Frühjahr 2020 setzte man sich das erste Mal zu
Besprechungen mit der Stadt und dem Planungsbüro
zusammen. Die Genehmigung kam am 6. November 2020.
Ende des Jahres 2020 und Anfang des nächsten Jahres
wurden Angebote eingeholt. Dann war es endlich soweit
und am 1. Juni 2021 wurde mit der Bautätigkeit begonnen.
Dank der Unterstützung aller Mitarbeiter war dies möglich.
Das Richtfest wurde im Oktober 2021 gefeiert und im
November 2021 kam der Innenputz an die Wände. Mit
zusätzlicher Heizung hat man den Winter über durcharbei-
ten können. Zum Glück, denn ansonsten wäre die Fertig-
stellung vermutlich nicht so schnell erreicht worden. Die
beiden Geschäftsführer sind froh, dass all das noch vor den
derzeitigen Teuerungen geschafft wurde.
Am 18. und 19. August 2022 erfolgte der Umzug in die
neuen Büroräume. Auf einer Grundfläche von 250m2 steht
jetzt der fertige Bau, mit Zugang zur Dachterrasse in den
oberen Räumen.
Besonders die Schaffung guter Arbeitsbedingungen war
ein wichtiges Ziel. Die Mitarbeiter sollen sich im modernen
Büro wohl fühlen. Neben dem schönen Äußeren können
auch die inneren Werte des Neubaus punkten. Das Energie-
sparen und ein effizienter Umgang mit den Ressourcen
wurden bei dem Bauvorhaben von Beginn an großgeschrie-
ben. Eine zukunftsorientierte Energieversorgung über eine
Photovoltaikanlage, die mit 30kw Peak auf der anderen
Seite der großen Halle angebracht ist, gehört zum nachhal-
tigen Konzept. Mittels Wärmepumpe kann über die Anlage
im Winter geheizt und im Sommer gekühlt werden. Das
verspricht sehr gute Arbeitsbedingungen für die Mitarbeiter.
Mit der Veranstaltung zur feierlichen Einweihung des neuen
Gebäudes zeigt das Unternehmen, dass es zu Meerane
gehört und blickt zuversichtlich in die Zukunft. Die Stadtver-
waltung Meerane wünscht viel Erfolg in den neuen Räumen
und alles Gute.

Bürgermeister Jörg Schmeißer mit den beiden Geschäfts-
führern Holger Müller und Robert Müller auf der Dachterras-
se des Neubaus. Fotos: Jost
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Nationalsozialisten, darunter auch Meeranerinnen und
Meeraner, die aufgrund einer Behinderung im Zuge der
sogenannten Aktion T4 verschleppt und getötet wurden.
Bürgermeister Jörg Schmeißer: „Die Stolpersteine und alle
weiteren Gedenkstätten sollen uns immer daran erinnern,
dass solche Greueltaten von Deutschland nie wieder
ausgehen dürfen!“
Die Schülerinnen und Schüler des Internationalen Gymnasi-
ums Meerane, der Oberschule Tännichtschule und der Dr.-
Päßler-Schule hatten vor der Ausstellungseröffnung bereits
eine Einführung in die Ausstellung durch Marc Machold von
den Arolsen Archives erhalten. Im Anschluss übernahmen die
Schülerinnen und Schüler sowie Mitglieder vom Jugendclub
Beverly Hill’s e.V. das Putzen der Stolpersteine an den ver -
schiedenen Standorten in Meerane und legten dort eine Rose
ab. Bürgermeister Jörg Schmeißer und Cornelia Sommerfeld
vom Heimatmuseum säuberten einen Stolperstein an der
August-Bebel-Straße, der an Georg Salzmann erinnert.

Das Ziel der Ausstellung: Aufmerksamkeit und Unter-
stützung
Unter der Überschrift „Gefunden“ lenkt die Ausstellung den
Blick auf persönliche Gegenstände, die bereits zurückge-

geben werden konnten. Sie berichtet vom Verfolgungsweg
der einstigen Besitzer*innen und den Rückgaben an ihre
Familien heute. Mit dem Smartphone können die Besu-
cher*innen über QR-Codes Videoportraits aufrufen, in
denen die Angehörigen selbst zu Wort kommen.
Unter der Überschrift „Gesucht“ werden „Effekten“ gezeigt,
die noch auf ihre Rückgabe warten. Eine wichtige Botschaft
ist deshalb auch: Jede*r kann die Arolsen Archives bei der
Rückgabe der Effekten unterstützen und sich selbst auf
Spurensuche nach den Verfolgten und deren Familien
begeben. Denn noch immer bewahrt das Archiv gestohlene
Erinnerungsstücke von knapp 2.500 Personen aus ganz
Europa auf.

Stadt Meerane verurteilt Beschädigung der Au s stellung
Diese wichtige Ausstellung wurde in Meerane Opfer von
hasserfüllter Beschädigung. Am 20. November 2022
wurden zwei Ausstellungstafeln im Ausstellungscontainer
mit Hakenkreuzen beschmiert.
Die Stadt Meerane verurteilt dies zutiefst. Bürgermeister
Jörg Schmeißer: „Wir sind fassungslos und entsetzt über
das Anbringen der Hakenkreuze auf den Informationstafeln
und die Beschädigung der Ausstellung. Die Arolsen Archi-
ves klären mit ihrer Ausstellung über die Geschehnisse in
den Konzentrationslagern der Nationalsozialisten auf und
leisten mit der Recherche über die Opfer eine unverzichtba-
re Arbeit.“

n Gedenkstunde zum Volkstrauertag 2022
auf dem Meeraner Friedhof

Neue Gedenktafel am Ehrenmal Zweiter Weltkrieg
enthüllt
„Wichtig ist jeder, der heute hier ist“, betonte Pfarrer Chri-
stian Freyer. Dieser Gedanke begleitete die Gedenkstunde,
die in Erinnerung an die Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft am 13. November 2022 anlässlich des Volkstrauerta-
ges auf dem Meeraner Friedhof stattfand.
Bürgermeister Jörg Schmeißer begrüßte alle Anwesenden,
darunter seine Amtsvorgänger Dr. Peter Ohl und Professor
Dr. Lothar Ungerer, Stadträtinnen und Stadträte, Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Meerane. Ebenfalls hieß er Pfarrer
Christian Freyer von der evangelischen Kirchgemeinde St.
Martin, den Posaunenchor der Evangelischen Kirchgemein-
de St. Martin und die Reservistenkameradschaft des Reser-
vistenverbandes der Landesgruppe Sachsen willkommen,
welche die Gedenkstunde mitgestalteten.
Begleitet durch den Posaunenchor legten der Bürgermeis -
ter und die Reservistenkameradschaft, vertreten durch die
Obergefreiten der Reserve Christian Ligotzky und Tino
Werler, den Oberstabsgefreiten der Reserve Florian Dittrich
und Oberleutnant Janko Schubert, Kränze am Mahnmal der
Opfer nieder.

Am 9. November wurde die Ausstellung im Beisein von
Bürgermeister Jörg Schmeißer, Marc Machold von den
Arolsen Archives und Schülerinnen und Schülern Meeraner
Schulen eröffnet. Mit dabei auch Juliane Richter von der
Partnerschaft für Demokratie Meerane im Bundespro-
gramm „Demokratie leben“ und Sarah Hinz vom Bereich
Schulen der Stadtverwaltung Meerane. Fotos: Hönsch
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In seiner anschließenden
Rede erinnerte der Bürger-
meister an die von Deutsch-
land ausgehenden Weltkrie-
ge und an die unter dem
Nationalsozialismus began-
genen Verbrechen an der
Menschheit.

„Den Schlusspunkt der von Deutschland ausgehenden
Kriegshandlungen bildete der 8. Mai 1945 – die bedin-
gungslose Kapitulation der deutschen Wehrmacht. Seit
diesem Tag ist Frieden in unserem Land. 77 Jahre ist
nunmehr das schwärzeste Kapitel unserer Geschichte her.“
Insbesondere den Opfern des Nationalsozialismus wurde
gedacht. Den unzähligen jüdischen Bürgern, die unter dem
Deckmantel der Arisierung deportiert und in Konzentrati-
onslager verschleppt wurden. Den Menschen mit Behinde-
rung, deren Leben von den Nationalsozialisten als nicht
lebenswürdig angesehen wurde. An all jene schreckliche
Schicksale wurde erinnert.
Projekte, die ein solches Gedenken fördern und fordern,
sind wichtig und notwendig. Es sind Gedenktage, wie der
Volkstrauertag oder Ausstellungen, wie die der Arolsen
Archives, welche die Opfer der Weltkriege im Bewusstsein
der Menschheit erhalten. Dazu zählen auch die durch das
Projekt des Künstlers Gunter Demnig initiierten Stolperstei-
ne, wovon zehn Stück in Meerane seit 2009 verlegt wurden
oder Gedenktafeln, wie sie auf dem Friedhof angebracht
sind. All dies bewahrt die Namen der Toten, die es nie zu
vergessen gilt. „Alle Gedenkstätten und Mahnmale sollen
uns immer daran erinnern, dass solche Gräueltaten von
Deutschland nie wieder ausgehen dürfen“, mahnte der
Bürgermeister.
„Wie zerbrechlich Frieden sein kann, zeigt die heutige Zeit.
Vor einem Jahr hätte kaum einer für möglich gehalten, dass
es an der unmittelbaren Grenze zu Europa zu einem Krieg
kommt, welcher unerträgliches Leid über die Menschen der
Ukraine bringt. Unsere Geschichte zeigt, dass Frieden
möglich ist, auch zwischen Kriegsgegnern. Aus Feinden
können Freunde werden. Hierzu bedarf es aber des Willens
aller, Frieden zu schaffen und diesen zu erhalten. Dies ist
nur durch einen respektvollen und vertrauensvollen
Umgang möglich.“
Den Kriegstoten zu gedenken und die Schicksale in Erinne-
rung zu rufen, ist der Stadt Meerane ein besonderes Anlie-
gen. Der Bürgermeister hob das unter seinem Amtsvorgän-
ger Professor Dr. Lothar Ungerer initiierte und umgesetzte
Projekt der Namenstafeln am Ehrenmal des zweiten Welt-
krieges hervor, welches dies verdeutlicht. Mit diesen
wurden im Jahr 2020 bereits Verstorbene benannt. In
diesem Jahr wurden weitere Namen bekannt. Gemeinsam
mit den Anwesenden gedachte Bürgermeister Jörg
Schmeißer den Verstorbenen, deren Namen den Namens-
tafeln hinzugefügt wurden: Heinz Kurt Etzold, Karl Fritz
Lubenik, Rudi Werner Ranft, Richard Herbert Rehm, Willy
Oskar Sachs, Johannes Curt Schnabel und Willy Alfred
Zenner.

„Frieden ist möglich“, nahm
Pfarrer Christian Freyer die
Worte von Bürgermeister
Jörg Schmeißer auf. „Frie-
den ist unser aller gemeinsa-
mes Anliegen, soll es sein,
muss es sein“, betonte 
auch er. Dass wieder Krieg 

herrscht und in Europa wieder Bomben fallen, erschüttert
uns alle.
Dann verlas er das Wort Frieden in vielen verschiedenen
Sprachen und hob die  Bedeutung der Kriegsgräber mit
dem Verweis auf eine Aussage von Friedensnobelpreisträ-
ger Albert Schweitzer hervor: „Die Soldatengräber sind die
großen Prediger des Friedens.“
Die Bedeutungshaftigkeit des Erinnerns wurde auch von
Pfarrer Freyer hervorgehoben: „Kriegsgräber mahnen uns!
Danke, dass sie erhalten, gepflegt und geschützt werden.
Jeder Name, jeder Stein ist mit Geschichten verbunden, die
in die Familien hineinreichen.“
Er hob die neue Aktualität hervor, die der Gedenktag mit
den Ereignissen in der Ukraine erhalten hat. Der Wunsch
nach dem Kriegsende und das Streben nach Frieden verei-
nen uns alle. Pfarrer Freyer nahm nochmals das Anfangs -
zitat auf. „Frieden ist möglich. Wir hoffen, dass Frieden wird
und Frieden bleibt“, sagte er und betonte: „Frieden muss
immer errungen sein!“ Viele der Anwesenden beteten
gemeinsam mit Pfarrer Freyer das Vaterunser.
Mit einer Schweigeminute gedachte der Bürgermeister mit
allen Anwesenden den Opfern von Gewalt durch Kriege und
den Opfern der Gräueltaten des Nationalsozialismus.

Gedenkstunde zum Volkstrauertag auf dem Meeraner Fried-
hof. Fotos: Jost, Hönsch
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ein Ginkgo als Symbol des Friedens und der Hoffnung
gepflanzt.
Einen besonderen Anlass gab es in diesem Jahr: Professor
Dr. Lothar Ungerer, der 21 Jahre als Meeraner Bürgermeis -
ter im Amt war, pflanzte gemeinsam mit seiner Frau eine
Platane für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt, als
Dankeschön für das Vertrauen und die langjährige gute
Zusammenarbeit. „Da ich die Entwicklung um den Abbruch
der Industriebrache der Kammgarnspinnerei bis zur Grün-
anlage des Meerchenwaldes während meiner Amtszeit
begleitet habe, war es mir ein persönliches Anliegen, hier
einen Baum zu pflanzen“, sagte er.
Die Tradition der Baumpflanzungen – Baumspenden
Meeraner Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Unterneh-
men an die Stadt Meerane zur Erweiterung des Grüngürtels
– gibt es bereits seit 1994. Seitdem sind an den drei Stand -
orten „Meeraner Hochzeitswald“, „Hochzeitswald am
Westweg“ und „Meeraner Meerchenwald“ insgesamt 1123
Bäume gesetzt worden, erinnerte Bürgermeister Jörg
Schmeißer. Er verwies auf die große Spendensumme, die in
all den Jahren damit zusammengekommen ist und dankte
allen Baumspendern herzlich: „Die Wiederaufforstung
unserer Wälder bzw. die Schaffung neuer Wälder ist ein
wichtiger Bestandteil, um den Klimawandel zu stoppen. Bei
uns in Meerane wirken die Bürgerinnen und Bürger aktiv
mit. Herzlichen Dank dafür!“

Bürgermeister Jörg Schmeißer (li.) mit Stadtrat Dr. Bernd
Heinz Ebert, der mit seiner Familie einen Baum pflanzte.

n Der Meeraner Meerchenwald wächst! 
43 neue Bäumchen bei diesjähriger Pflanzung gesetzt

„Wochenend und Sonnenschein“ – mit diesem Titel stimm-
te der Chor MERACANTE unter Leitung von Helko Kühne
ganz passend auf die diesjährige Baumpflanzung im
Meeraner Meerchenwald ein, denn die Sonne strahlte am 
6. November 2022 gut gelaunt vom blauen Himmel.
Bürgermeister Jörg Schmeißer begrüßte gemeinsam mit
den Meeraner Standesbeamtinnen Anja Schiffter und Fran-
ziska Göpel sowie Sabine Schumann vom Sachgebiet
Umwelt der Stadtverwaltung die zahlreichen Gäste, die sich
auf der Erweiterungsfläche des Meerchenwaldes an der
Rosa-Luxemburg-Straße eingefunden hatten. „Ich freue
mich, Sie alle zu unserer diesjährigen Pflanzung begrüßen
zu können, besonders auch meinen Amtsvorgänger Profes-
sor Dr. Lothar Ungerer und meine Bürgermeister-Kollegen
Dietmar Öhler aus Schönberg und Frank Taubert aus Denn-
heritz“, sagte er.
43 Bäumchen bedeuten 43 Anlässe für Bürgerinnen und
Bürger, Freunde und Familien, Vereine und Unternehmen.
Auch in diesem Jahr zählten Hochzeitstage, Jubiläums -
geburtstage, die Geburt von Kindern oder Einschulungen
dazu, und auch im Gedenken an liebe Menschen wurden
Bäume gesetzt. Außerdem wächst jetzt ein Baum im Meer-
chenwald, der an das 30-jährige Bestehen der Meeraner
Jugendfeuerwehr erinnert. Dafür kamen viele frühere und
aktive Ausbilder gemeinsam mit Jugendwartin Julia
Lampert zur Baumpflanzung zusammen. Weiterhin wurde
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Die Anlässe für die Baumpflanzungen waren in diesem Jahr
vielfältig, ebenso die Baumarten. Am häufigsten wurden
2022 Winterlinde, Gemeine Rosskastanie und Schwarz-
Ahorn gesetzt (je 5), Blutpflaume, Gefülltblühende Ross -
kastanie und Gefülltblühende Vogelkirsche (je 4) sowie
Platane und Sommerlinde (je 3).

Frühere und aktive Ausbilder der Meeraner Jugendfeuer-
wehr pflanzten gemeinsam mit Jugendwartin Julia Lampert
einen Baum zum 30-jährigen Bestehen der Jugendfeuer-
wehr.

Ein Baumgeschenk machte der Abwasserzweckverband
Götzenthal (AZV) dem früheren Meeraner Bürgermeister
und damit auch langjährigem AZV-Verbandsvorsitzenden
Professor Dr. Lothar Ungerer (4.v.l.). Zur Pflanzung der
Blumenesche kamen Mitglieder der Verbandsversammlung,
darunter die Bürgermeister Dietmar Öhler und Frank
Taubert der Verbandsgemeinden Schönberg und Dennhe-
ritz, gemeinsam mit Stadträten der Verbandsgemeinden
und Christine Wilfling, Technische Leiterin des AZV
Götzenthal, zusammen. Professor Dr. Ungerer selbst pflanz-
te einen Baum als Geschenk an die Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Meerane. Fotos: Jost, Hönsch
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Anfang Dezember haben die jungen Bäumchen einen
Verbissschutz erhalten. Fotos: Schumann, Hönsch

n Klimaanpassung Meerane / 
160 neue Bäume für „Brumms Grund“

Im Areal Brumms Grund wurden im November 2022 die
geplanten Baumpflanzungen durchgeführt. Wie Sabine
Schumann vom Dezernat Bauwesen und Umwelt der
Stadtverwaltung Meerane informiert, wurden durch die
Firma Grünland GmbH insgesamt 160 Bäume gesetzt. 
40 Kastanienbäume werden künftig als Alleebäume den
neu angelegten Geh- und Radweg, der die Schwanefelder
Straße mit dem Parkplatz Nelkenweg und im weiteren
Verlauf mit dem Meerchenwald verbindet, säumen. Die
angrenzende Feuchtwiese wird mit 120 Obstbäumen als
Streuobstwiese bepflanzt. 

Die Maßnahme „Brumms Grund“ wird gefördert durch das
Sächsische Staatsministerium für Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft (SMEKUL) als Vorhaben „Grün-
bogen Meerane – BA Nord“ mit der Mehrwert-Initiative
„Nachhaltig aus der Krise“ des SMEKUL zur Klimafolgen -
bewältigung. Der Fördersatz beträgt 90 Prozent.
„Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.“

n „Meerane Helau“ – Närrische Koalition
übernimmt Stadtzepter

Meerane wurde am 11.11. zur Karnevalshochburg in
Westsachsen – und alle feierten gemeinsam!
Ein lauter Startschuss für die närrische Zeit in Meerane. Die
Guggemusik der Rasselbande '97 überströmte schon vor
11:00 Uhr den Platz, zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher fanden sich vor dem Alten Rathaus ein. Die Meeraner
Pflasterköppe, der Tanzboden e.V., die Meeta Girls, der
Jugendclub „Beverly Hill's e.V.“ und der Meeraner Carne-
valsverein stießen nach und nach zum heiteren Treiben dazu
und heizten die Stimmung an. Anders als in den vergangenen
Jahren hatten sie sich diesmal zur Närrischen Koalition
zusammengeschlossen und feierten mit großen und kleinen
Meeranerinnen und Meeranern und vielen Gästen aus der
Umgebung den 11.11. und den Beginn der Faschingszeit.
Zur ausgelassenen Fete stieß Bürgermeister Jörg
Schmeißer. Er trat aus dem Alten Rathaus am Markt heraus,
um – erstmals seit seinem Amtsantritt im August 2022 – den
Narrinnen und Narren die Macht zu übergeben. Natürlich
ließ er es sich nicht nehmen, selbst das Wort zu ergreifen
und sich erfolgreich an seiner ersten Faschingsbütt zu
versuchen. Im passenden Look, als Energieberater verklei-
det, sprach er in gekonnten Reimen und mit Augenzwinkern
über die verrückte Zeit, über Nöte und Sorgen, aber allem
voran über die heiteren Seiten, die er seit 103 Tagen als
Chef der Stadt erlebt hatte. Obwohl die Energie knapp ist:
„Für das, was wirklich wichtig ist, also Fasching, Feiern,
Tanzen – da sollte doch im Großen und Ganzen – noch
reichlich Strom vorhanden sein – selbst im Bundestag, sehn
das die meisten ein.“ Wie dann der Strom besorgt werden
soll, darüber lachten die Besucher mit dem Bürgermeister.

Dann wurde es Zeit, das Zepter zu übergeben. Pünktlich auf
die Minute um 11:11 Uhr ergriff MCV-Präsident Thomas
Gregor das Wort und bevor er seine Rede begann, verwies
er auf die großartige Arbeit aller Meeraner Vereine. Mit
einem dreifach donnernden „Meerane Helau!“ wurde die
neue Flagge, auf der alle Mitglieder vereint stehen, feierlich
gehisst. Das Stadtzepter wechselte den Besitzer und es
folgte eine lustige Ansprache, in der besonders die Bundes-
regierung auf die Schippe genommen wurde. Nach jubeln-
dem Beifall kam Sebastian Voigt von den Pflasterköppen zu
Wort und erinnerte an die vergangenen beiden Jahre, in
denen pandemiebedingt nur aufsteigende Luftballons die
närrische Zeit eröffneten und Meerane zur Karnevalshoch-
burg in Sachsen machten. Um dies zur schönen Tradition
zu machen, holten sich die Pflasterköppe Unterstützung
von den Kleinen aus der Kita „Kinderland“, die schon darauf
warteten, ihre bunten Ballons freizulassen. Die MeetaGirls
beeindruckten die staunende Menge mit akrobatischen
Tanzeinlagen.

Als Freund der kurzen Worte berichtete Sebastian Reichen-
bach vom Jugendclub „Beverly Hill's“ e.V. von der Lage im
Verein: „Verrückt wie immer, aber es macht Spaß.“

Das Foto zeigt die Pflanzungen am 23. November 2022. 
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Dann hieß es noch: Happy Birthday Rasselbande! Seit 25
Jahren ist die Gruppe mit den riesigen Masken fester
Bestandteil des Meeraner Faschings und nicht mehr wegzu-
denken. Eine herzliche Gratulation richteten sowohl Bürger-
meister Jörg Schmeißer als auch Thomas Gregor an das
Geburtstagskind. Darauf gab es ein dreifaches „Rassel-
bande“ und ein Präsent vom MCV. Leiterin Julia Frey ließ es
dann nochmal ordentlich krachen mit lauter Guggemusik.
Die Spielplatzfreunde aus der Crotenlaide sorgten für die
Verpflegung der Gäste am Rosterstand. 
Mit dieser Zusammenarbeit gelang ein Faschingsauftakt,
wie er im Buche steht und wie man ihn sich nicht schöner
erträumen kann: Alle gemeinsam vor dem Alten Rathaus.
Wenn es nach der Närrischen Koalition geht, soll daraus
eine schöne Tradition entstehen.
Trotz allem Schrecklichen in der Welt, der Krise und den
Kriegen oder vielleicht gerade deswegen, sind der gemein-
same Auftakt und die lustigen Ansprachen so wichtig.
Passend zu dieser Stimmung des Zusammenhalts schloss
Thomas Gregor mit Wünschen für Spaß und Optimismus
und merkte an: „Lachen ist das Einzige, was nichts kostet
und wärmt.“

Die Meeraner Pflasterköppe als Organisatoren des Meera-
ner Straßenfaschings nutzten den Trubel zum Faschings-
auftakt, um auf den Termin für den Straßenfasching 2023
aufmerksam zu machen. Zur 29. Auflage des Meeraner
Straßenfaschings am 4. Februar 2023, zum ausgelassenen
Feiern mit Neuerungen und Überraschungen, sind alle herz-
lich eigeladen.

Zepter-Übergabe am 11.11.2022 auf dem Meeraner Markt.
Fotos: Jost

Bürgermeister Jörg Schmeißer hat das Zepter an MCV-
Präsident Thomas Gregor übergeben.
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n Meeraner Weihnachtsmarkt 2022 –
Dankeschön an alle Akteure und Gäste

Drei Tage Trubel auf dem Meeraner Teichplatz! Nach zwei
Jahren Pause konnte am 1. Advents-Wochenende der
Meeraner Weihnachtsmarkt endlich wieder stattfinden –
und das mit großem Erfolg!

Bürgermeister Jörg Schmeißer, der den Weihnachtsmarkt
am 25. November 2022 gemeinsam mit dem Posaunenchor
der Kirchgemeinde St. Martin und Bäckermeister Michael
Dicke zum Stollenanschnitt eröffnete und sich auch an den
folgenden Tagen unter die Besucher mischte, freute sich
über die vielen Gäste und die rundum gelungene Veranstal-
tung.
„Ein großes Dankeschön geht an alle Weihnachtsmarkt-
Händler und Gastronomen, an die Künstler und Meeraner
Vereine auf der Bühne, an das Organisationsteam unserer
Stadtverwaltung, alle Helfer vor und hinter den Kulissen und
natürlich an alle unsere Besucherinnen und Besucher“,
sagte er.
Für die kleinen Gäste gab es an jeden Weihnachtsmarkttag
eine Kinderzauber-Mitmachshow und natürlich den Besuch
des Weihnachtsmannes. Die Tanzgruppen der Meeta Girls
und des Tanzboden Meerane e.V. sowie die Märchenfee
gestalteten das Nachmittagsprogramm auf der Weih-
nachtsmarkt-Bühne und am Abend sorgten hier die Gruppe
Bastschuh und die Band Miss Marylen für Unterhaltung.

Der 2-Meter-Stollen, den Bäckermeister Michael Dicke von
der Bäckerei Günther aus Meerane wieder für einen guten
Zweck zur Verfügung stellte, wurde in rund 15 Minuten rest-
los verkauft, wie immer für einen guten Zweck! 
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Fotos: Stadtverwaltung
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n Pyramiden spielen Hauptrolle 
in Meeraner Weihnachtsausstellung

Heimatmuseum zeigt bis 15. Januar 2023 weihnacht -
liche Schätze
Bereits vor der offiziellen Eröffnung am Abend des 
25. November 2022 begrüßte der Posaunenchor der Kirch-
gemeinde St. Martin Meerane die Besucherinnen und
Besucher der Weihnachtsausstellung vor dem Alten
Rathaus am Meeraner Markt. Drinnen hießen Bürgermeister
Jörg Schmeißer und die Leiterin des Heimatmuseums
Cornelia Sommerfeld die Gäste willkommen, darunter die
Stadträte Jürgen Funk und Jörg Sommer. 
„Weihnachtszeit – schöne Zeit! Alle Räuchermännchen,
Engel und Pyramiden sind aufgebaut, Kerzen spenden
wohlig warmes Licht. Die Adventszeit beginnt. Wir freuen
uns, die Türen des Altes Rathauses wieder für die Weih-
nachtsausstellung zu öffnen. In diesem Jahr dreht sich bei
dieser alles sprichwörtlich – um die Pyramide!“, stimmte der
Bürgermeister auf die Ausstellung ein und fügte hinzu: „Ich
möchte mich bei all denen bedanken, die unserem Museum
Exponate zur Verfügung gestellt haben sowie bei Frau
Sommerfeld und ihrem Team, die die Ausstellung in den
vergangenen Wochen vorbereiteten. Ich wünsche unserer
diesjährigen Weihnachtsausstellung viel Erfolg!“ 
Bürgermeister Jörg Schmeißer freute sich über die zahlrei-
chen Besucher, die bereits zur Eröffnung anwesend waren:
„Wir hoffen, dass viele interessierte Gäste während der
Weihnachtszeit und im neuen Jahr in das Museum
kommen, um die Schätze zu bestaunen und die besondere
Atmosphäre zu genießen.“ Mit Wünschen für einen wunder-
schönen Abend, eine besinnliche Adventszeit und ein
glückliches Weihnachtsfest übergab er nach stimmungs-
voller Blasmusik das Wort an die Leiterin des Heimat-
museums.
Eine große Freude war es nach der zweijährigen Pause,
endlich wieder eine Ausstellung vor Ort eröffnen zu können,
sagte Cornelia Sommerfeld. Sie gab einen Einblick in die
Hintergründe der Ausstellung. Man hat sich auch dieses
Jahr Gedanken gemacht und ist durch die Sammlung des
Museums gegangen und beim Auf- und Umräumen
schließlich über die teilweise sperrigen Pyramiden gestol-
pert. „So schöne Stücke stehen unter unserem Dach und
werden einfach nicht gesehen.“ Daraufhin fiel die Entschei-
dung, diese Schmuckstücke in Gänze zu präsentieren und
zum Thema der diesjährigen Ausstellung zu machen. Alles,
was das Heimatmuseum an Pyramiden besitzt, wurde
aufgebaut. Unter den Exponaten sind auch alte Schätze,
die nicht aus dem Museum stammen, sondern als Leihgabe
im Sonderausstellungsraum zu bewundern sind. Bei den
Familien Zienert, Seifert, Grießbach und Vana bedankte
sich Cornelia Sommerfeld für die schönen Stücke.
Die Besucher erfuhren viele Details zur Geschichte der
Entstehung der Weihnachtspyramide, die bis ins Mittelalter
zurückgeht. Verschiedene Bräuche und Rituale, welche
Unheil in der dunklen Zeit abwenden sollten, und der Glau-
be an die Kraft des Lichtes wurden in der Weihnachtspyra-

mide vereint. Vor allem im Erzgebirge wurde sie zu einem
Symbol für das Weihnachtsfest und gehört seit dem 
18. Jahrhundert zur weihnachtlichen Ausstattung von
Kirchen. Die Pyramiden sind zu einem festen Bestandteil der
Volkskunst und des Brauchtums im Erzgebirge geworden.
Bei einem an die Eröffnung anschließenden Rundgang
bestaunten die Besucher die vielen Kostbarkeiten. Pyrami-
den, gefertigt aus verschiedenen Materialien, elektrisch

Bürgermeister Jörg Schmeißer und Cornelia Sommerfeld
vom Heimatmuseum zur Ausstellungseröffnung. Fotos: Jost
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Büchlein von Helga Bansch „Ein schräger Vogel“. Die
Steppkes des Kindergartens der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
warteten schon ganz aufgeregt und amüsierten sich über
die Geschichte des fröhlichen Raben Robert. Er ist schließ-
lich kein Rabe wie jeder andere. Er trägt bunte Kleidung und
scheint gar nicht zu den anderen völlig einfarbigen Raben
zu passen – eben ein schräger Vogel. Schnell haben es die
kleinen Zuhörer verstanden: Unterschiede sind nicht
schlimm.
Und nachdem sie den Bürgermeister noch mit ihren Fragen
„löchern“ durften, ging es für ihn weiter in die Meeraner
Stadtbibliothek. Dort warteten bereits die Klassenstufen 3
und 4 der Grundschule Lindenschule. Auch hier sorgte
Rabe Robert für Lacher, aber auch Mitgefühl. 
Im Anschluss kamen dann die unverblümten Fragen an den
Bürgermeister auf den Tisch: „Wieso will man Bürgermeis -
ter werden?“, „Macht dieser Beruf überhaupt Spaß?“ und
„Darf man einfach alles als Chef vom Rathaus?“ Aber auch
die Frage nach dem Hobby und dem Lieblingsessen gehör-
ten dazu. Nachdem jede einzelne Frage beantwortet war,
gab es tosenden Applaus der Lindenschüler.
„Für mich war das sehr interessant, und ich freue mich,
dass es die Aktion des Lesetages gibt“, sagte Jörg
Schmeißer. Gemeinsam mit der Leiterin der Stadtbiblio-
thek, Adriana Bellmann, freute er sich über die große Reso-
nanz.

Im Evangelischen Kindergarten und in der Stadtbibliothek
lauschten Mädchen und Jungen zum Vorlesetag am 
18. November 2022 dem Meeraner Bürgermeister Jörg
Schmeißer. Fotos: Eidam

oder traditionell mit Kerzen angetrieben, übermannshoch
oder klein, sind ausgestellt. Typische Motive, so Cornelia
Sommerfeld, sind christliche Szenen. Die Geburt des
Jesuskindes und die Weihnachtsgeschichte werden
erzählt. Häufig sind aber auch weltliche Darstellungen des
für das Erzgebirge charakteristischen Bergbaus, mit Berg-
mann und Engel, zu sehen. Allen ist gemeinsam, dass sie
sich im Uhrzeigersinn drehen und die Dunkelheit vertreiben
sollen.
Familie Zienert leiht dem Museum eine große Pyramide mit
elektrischem Antrieb. Eine Pyramide aus den 1950er Jahren
stammt von Familie Vana. Von Familie Grießbach wird eine
Streichholzpyramide ausgestellt, die als typisch für die
DDR-Zeit gelten kann. Mit viel Liebe, Fleiß und Zeit wurde
diese Kostbarkeit von einem Onkel der Familie hergestellt.
Von Familie Seifert erhielt das Museum ein gotisch gehalte-
nes Exponat.
Eine Dauerleihgabe wurde dem Museum von einem Meera-
ner zur Verfügung gestellt. Die Pyramide wurde laut Aussa-
ge des Leihgebers wahrscheinlich in sogenannter Feier-
abend-Arbeit in einem Meeraner Betrieb hergestellt und mit
den liebevollen Details und der elektrischen Beleuchtung
ausgestattet.
Cornelia Sommerfeld wünschte allen einen schönen, weih-
nachtlichen Abend und eine besinnliche Weihnachtszeit.
Sie machte aufmerksam auf das Pixibuch des Museums -
projektes, das vielleicht für den einen oder anderen ein
besonderes Weihnachtsgeschenk sein könnte.
Für alle, die mehr erfahren und die Schätze selbst bestau-
nen möchten, ist die Ausstellung bis zum 15. Januar 2023
geöffnet.

n 19. Bundesweiter Vorlesetag in Meerane
Vorlesestunden in Kindergarten und Bibliothek
Für Bürgermeister Jörg Schmeißer gab es am 18. Novem-
ber 2022 eine Premiere seit seinem Amtsantritt im August
diesen Jahres: Der 19. bundesweite Vorlesetag mit dem
Motto: „Gemeinsam einzigartig“.
Welches Buch würde da wohl passen? Der Rathauschef
entschied sich dafür, im Bücherregal seiner Kinder zu
stöbern. Dabei fiel sein Blick auf das kleine, aber feine

Öffnungszeiten
Während der Weihnachtsausstellung ist das Heimat-
museum wie folgt geöffnet:
Montag  09:00–12:00 Uhr 
Dienstag 09:00–12:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00–12:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr 
Sonntag 14:00–17:00 Uhr 
Geöffnet ist die Weihnachtsausstellung außerdem am
25. Dezember 2022 (1. Weihnachtsfeiertag) 14:00–
17:00 Uhr. Am Sonntag, 1. Januar 2023, bleibt die
Ausstellung geschlossen. 
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n Großes Interesse für kleine Bahnen
Modelleisenbahnclub Meerane freut sich über viele
Besucher
Der Modelleisenbahnclub Meerane lud an zwei Wochen -
enden im November 2022 zur Modellbahnausstellung in die
Vereinsräume im Freizeitzentrum Annaparkhütte ein und
konnte sich über viele kleine und große interessierte Besu-
cher freuen. Schließlich gehört die Modelleisenbahn in der
Vorweihnachtszeit einfach dazu, und wo bekommt man so
vieles auf einmal zu sehen!
Auch Bürgermeister Jörg Schmeißer war an einem Ausstel-
lungstag zu Gast. Im Gespräch mit dem Vereinsvorsitzen-
den Jörg Kießling informierte dieser zur Vereinstätigkeit,
den Vorbereitungen der diesjährigen Ausstellung und
besonders auch zu den Neuerungen in der Meeraner Minia-
turwelt, die es in diesem Jahr zu bestaunen gab. Dazu
gehörte zum Beispiel ein „Historisches Traktorentreffen“
mit rund 30 Oldtimern – ein neuer Hingucker auf der H0-
Clubanlage des Vereins. 
Für den Bürgermeister gab es Gelegenheit, einmal einen
Blick in die „Unterwelt“ der Anlagen zu werfen.  „Das war
auf jeden Fall sehr interessant. In die Vorbereitung und
Durchführung der Ausstellung stecken die Vereinsmitglie-
der sehr viel Arbeit und viel Engagement, wie man an den
liebevoll und detailreich gestalteten Szenen auf den Anla-
gen sehen kann. Ich freue mich, dass dies durch ein großes
Besucherinteresse belohnt wurde“, sagte er. 
Wie Jörg Kießling berichtete, versucht der Modelleisen-
bahnclub Meerane auch mehr und mehr, Kinder und

n Internationale Katzenausstellung 
in Meerane

Pünktlich um 10:00 Uhr am 26. November 2022 begrüßte
Vorstandsmitglied Donata Großheim vom Edelkatzenclub
Zwickau/Meerane e. V. die Gäste der internationalen
Katzenausstellung im EKM in Meerane. Sie zeigte sich
hocherfreut, dass so viele Aussteller mit ihren Katzen
gekommen waren. Von Britisch Kurzhaar und Maine Coon
über Perser und Siamkatzen bis zu Exotikkatzen waren an
diesem Wochenende viele verschiedene Rassen vertreten.
Gemeinsam mit dem stellvertretenden Bürgermeister,
Stadtrat Dr. Bernd Heinz Ebert, eröffnete sie die internatio-
nale Katzenausstellung. „Ich darf Ihnen herzliche Grüße von
Bürgermeister Jörg Schmeißer übermitteln, der für das
Gelingen der Veranstaltung die Daumen drückt“, sagte Dr.
Ebert zum Beginn der Veranstaltung und begrüßte seiner-
seits im Namen der Stadt Meerane alle Anwesenden, die
Aussteller, Mitglieder und Tierhalter.
„Für mich ist es eine Ehre, den Termin zu begleiten“, sagte
Dr. Ebert. Zudem konnte er in die Geschichte des Katzen-
vereins hinein schnuppern. Ein anderes Themengebiet als
die Medizin, aber wirklich spannend. Er schloss mit den
Wünschen für ein schönes Wochenende mit vielen
Auszeichnungen und Preisen.
Die Entscheidungsgewalt, um die schönsten Katzen zu
küren, lag in den Händen der internationalen Jury mit 
Anja Wegmann aus der Schweiz, Petra Petermann, 
Barbara Langhammer, Traudel Appold, Hans Jürgen
Appold, Thomas Hamann und Richter-Schülerin Petra
Schade.
Der Edelkatzenclub Zwickau/Meerane e.V. ist einer 
der zirka 100 Vereine und Verbände in Meerane und ein
Züchterverband, der wirklich für Katzenliebe steht. 
Nächstes Jahr feiert der Verein sein 40-jähriges Bestehen.
Alle Katzenliebhaber können sich auf dieses Jubiläum freu-
en!

Donata Großheim, Dr. Bernd Heinz Ebert, Yvonne Kerber
und Rene Bauer (v.l.n.r.). 

Fotos: Jost
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Jugendliche in die Vereinsarbeit einzubinden. Interessenten
finden alle Informationen auf der Website des Vereins
www.modellbahnclub-meerane.de!

Der Modelleisenbahnclub Meerane lud in diesem Jahr
wieder zur Modellbahnausstellung ein. Fotos: privat

Am Samstag, 7. Januar
2023, will das bekannte und
beliebte Orchester um 17:00
Uhr das neue Jahr gemein-
sam mit dem Meeraner
Publikum begrüßen.
Unter Leitung ihres Inten-
danten GMD Stefan Fraas,
der mit humorvollen Mode-
rationen auch wieder durch
das Programm führen wird,
erleben die Besucher die
schönsten Ausschnitte
bekannter Opern, Operetten
und Musicals mit der bezaubernden Sopranistin Jeannette
Wernecke und dem Tenor Daniel Pataky.
Eintrittskarten für den musikalischen Neujahrsgruß gibt es
im Bürgerbüro im Neuen Rathaus Meerane, weitere Infor-
mationen unter www.v-ph.de.

Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert 2023 erfolgt
im Bürgerbüro im Neuen Rathaus Meerane, Lörracher Platz
1, Telefon 03764 540. Der Eintritt kostet 25 Euro bzw. 20
Euro ermäßigt. 

n Neujahrskonzert mit der Vogtland 
Philharmonie am 7. Januar 2023 
in Meerane

Kartenvorverkauf im Bürgerbüro im Neuen Rathaus 
2023 geht es in Meerane wieder musikalisch ins neue Jahr!
Endlich lassen es die Umstände wieder zu, dass zum
schwungvollen und heiteren Neujahrskonzert mit der Vogt-
land Philharmonie in die Meeraner Stadthalle eingeladen
werden kann.

Die Vogtland Philharmonie mit den Solisten Jeannette
Wernecke und Daniel Pataky lädt am 7. Januar 2023 zum
Neujahrskonzert in die Meeraner Stadthalle ein. Fotonach-
weise: Jeannette Wernecke - Gabi Mladenoviv; Daniel
Pataky - Lorant Szabo; GMD Stefan Fraas – Vogtland Phil-
harmonie; Foto Vogtland Philharmonie - Günter Dörfel. 
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n Die Stadtwerke Meerane informieren:
Fragen und Antworten zur Dezember-
Soforthilfe

I. Abschlagszahlung Erdgas im
Dezember 2022  (Soforthilfe) 

Warum übernimmt der Staat die Abschlagszahlung im
Dezember? 
Die aktuelle Gaspreiskrise führt zu teilweise enormen finan-
ziellen Belastungen für Gas- und Wärmekunden. Um diese
Belastungen etwas zu dämpfen, plant die Bundesregierung
finanzielle Entlastungen.  
Um die Haushalte kurzfristig zu entlasten, hat sich die
Bundesregierung für eine einfache und pragmatische
Lösung entschieden: Gaskundinnen und -kunden sollen
von ihren Abschlagszahlungen für den Monat Dezember
freigestellt werden. Die Höhe der Soforthilfe berücksichtigt
auch mögliche Gaspreissteigerungen zum Jahresende: Sie
entspricht einem Zwölftel des individuellen Jahresver-
brauchs, multipliziert mit dem am 1. Dezember gültigen
Gaspreis. 

Berechnungsbeispiel:

Prognostizierter Jahresverbrauch 
Basis September 2022                                 18.000 kWh

Zwölftel des Jahresverbrauchs                    1.500 kWh

Brutto-Arbeitspreis 
Grundversorgung zum 01.12.2022       12,63 Cent/ kWh

Monatlicher Grundpreis 

Grundversorgung zum 01.12.2022                13,91 Euro

Entlastungsbetrag                                     203,36 Euro

Die Soforthilfe schafft einen Ausgleich für die gestiegenen
Energierechnungen im Jahr 2022 und überbrückt die Zeit
bis zur geplanten Einführung der Gaspreisbremse im
kommenden Frühjahr. Grob geschätzt werden die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher durch die Soforthilfe in den
Wintermonaten Dezember, Januar und Februar zusammen-
genommen in etwa so stark entlastet, wie es mit der
Gaspreisbremse dann ab März geschieht. 

n Frank Goldammer liest im Februar 2023 
in Meerane

Zeitgeschichte trifft Kriminalfälle in Dresden – Karten-
vorverkauf in der Meeraner Stadtbibliothek 

Mit seinen Romanen um den
Dresdner Ermittler Max
Heller hat sich der Autor
Frank Goldammer in die
erste Riege der deutsch-
sprachigen Krimi-Autoren
geschrieben. Nun hat er eine
neue Kriminal-Reihe in Dres-
den angesiedelt: Das Team
Ost-West vom neu gegrün-
deten Kriminaldauerdienst
bekommt es kurz nach der
Wende mit bisher nicht
gekannten Verbrechen zu
tun.
Der zweite Band dieser
Reihe, in der Frank Goldammer spannende Kriminalfälle mit
interessanter Zeitgeschichte vereint, erscheint jetzt: „Die
Verbrechen der anderen“.
Das Team der Stadtbibliothek Meerane freut sich, dass 
der Dresdner Autor am Donnerstag, 9. Februar 2023, um
19:00 Uhr, in der Meeraner Stadtbibliothek zu Gast sein
wird und den zweiten Fall des Dresdner KDD-Teams
mitbringt. Alle Krimi-Freunde und Interessierte an der säch-
sischen Geschichte sind ganz herzlich zu dieser Lesung
eingeladen.

Und der neue Roman hat es in sich: Im Februar 1990 wird
ein junger Mann, ein ehemaliger Grenzsoldat, als vermisst
gemeldet. Zeitgleich wird in der Dresdner Galerie Alte
Meister ein wertvolles Gemälde durch eine Fälschung
ersetzt und das KDD-Team um Tobias Falck, Edgar
Schmidt und Stefanie Bach ermittelt in diesem Fall von
Kunstraub. Doch kurz darauf wird der Fälscher ermordet.
Spielen hier alte Stasi-Machenschaften eine Rolle? Und wie
passt die westdeutsche Ex-Kommissarin Sybille Suder-
berg, die nun als Privatdetektivin im Osten arbeitet, in
dieses Bild? Ihretwegen treten die Dresdner Polizisten eine
Dienstreise nach Köln, in den bislang unbekannten Westen,
an, die sie mitten in den Karneval, aber auch in eine gefähr-
liche Falle führen wird.
„Bereits im Herbst 2018
konnten wir Frank Goldam-
mer in unserer Bibliothek
begrüßen. Mit seiner locke-
ren und sympathischen Art
nahm er sofort das Publikum
für sich ein. Deshalb sind wir
gespannt auf diese neue
Krimireihe – und die Anek-
doten, die Herr Goldammer
ebenfalls im Gepäck haben

Der Autor Frank Goldammer
kommt im Februar 2023
nach Meerane. Foto Copy-
right Christine Fenzl

wird!“, macht Adriana Bellmann, Leiterin der Stadtbiblio-
thek Meerane, neugierig. „Und ganz nebenbei: Eine
Eintrittskarte zu einer Veranstaltung ist auch immer ein
gelungenes Weihnachtsgeschenk“, ergänzt sie mit einem
Augenzwinkern.

Kartenvorverkauf
Eintrittskarten zu 15 Euro sind in der Stadtbibliothek Meera-
ne erhältlich. Das Bibliotheks-Team freut sich auf Ihre
Reservierung unter Tel.: 03764 185715 oder Mail: biblio-
thek@meerane.eu.
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Im kommenden Jahr soll diese Entlastung über eine soge-
nannte Gaspreisbremse erfolgen: Der Preis für Haushalts-
kunden soll auf 12ct/kWh für 80 Prozent des prognostizier-
ten Jahresverbrauchs gedeckelt werden. Im Bereich der
Wärmeversorgung ist ein Deckel in Höhe von 9,5ct/kWh für
80 Prozent des prognostizierten Jahresverbrauchs vorge-
sehen. 
Diese Maßnahme kann seitens der Energieversorger
aufgrund der aufwendigen technischen Umstellungen nicht
kurzfristig umgesetzt werden. Es geht um ein komplexes
System, in dem Millionen von Verbraucherinnen und
Verbrauchern mit einer Vielzahl unterschiedlicher Tarif-
gestaltungen richtig abgerechnet werden müssen. Standar-
disierte Programme müssen bei hunderten Unternehmen
komplett umprogrammiert werden. Dafür braucht es
entsprechende Experten, die auch nur begrenzte Kapazitä-
ten haben. Diese Umstellungen werden die Versorger
vornehmen, benötigen für eine verlässliche Umsetzung
allerdings Zeit bis März kommenden Jahres. 

Wie funktioniert die Übernahme der Dezember-Abschlags-
zahlung durch den Staat? 
Um die Entlastung der Kundinnen und Kunden im Monat
Dezember gegenzufinanzieren, haben die Erdgaslieferan-
ten und Wärmeversorgungsunternehmen einen Erstat-
tungs- oder einen Vorauszahlungsanspruch gegen die
Bundesrepublik Deutschland. Mit Inkrafttreten des Erdgas-
Wärme-Soforthilfegesetzes wurden das Verfahren und
Regelungen für die Bestimmung der zu erstattenden
Abschlagshöhen festgelegt.  
Nach Festlegung der Regelungen Anfang November ermit-
teln die Energieversorgungsunternehmen die Höhe der zu
erstattenden Abschlagszahlungen ihrer Kundinnen und
Kunden und bereiten die Entlastung im Dezember der
Kunden IT-technisch vor. Mitte November beantragen die
Unternehmen die Erstattung der Abschlagszahlungen nach
einem Prüfverfahren durch einen vom Bundesministerium
für Wirtschaft und Klima (BMWK) mandatierten Dienstlei-
ster über ihre Hausbank bei der KfW. 
Seit 21. November 2022 informieren die Gaslieferanten auf
ihren Internetseiten, die Stadtwerke Meerane auf www.sw-
meerane.de,  über die Details der Soforthilfe. Am 1. Dezem-
ber 2022 erhalten sie die Erstattung der Abschlagszahlun-
gen durch die KfW.  

Wer hat einen Anspruch auf die Soforthilfe? Muss ich für die
Übernahme des Abschlags bestimmte Voraussetzungen
erfüllen oder diese beantragen? 
Die Soforthilfe erhalten alle Haushaltskunden, kleine und
mittlere Unternehmen sowie soziale Einrichtungen automa-
tisch, die keine stündliche Leistungsmessung haben. Sie
muss nicht beantragt werden. Unabhängig vom Verbrauch
werden auch gezielt größere Verbraucher entlastet wie die
Wohnungswirtschaft und beispielsweise Pflege- und Reha-
bilitationseinrichtungen sowie Bildungs- und Wissen-
schaftseinrichtungen. Diese Unternehmen bzw. Einrichtun-
gen und alle Kunden mit einer stündlichen Leistungsmes-

sung müssen dem Gaslieferanten bis zum 31.12.2022 in
Textform darlegen, dass die Voraussetzungen für den
Anspruch auf Soforthilfe gemäß § 2 Abs. 1 Satz 4 EWSG
vorliegen. 

Muss ich als Haushaltkunde auf meinen Energieversorger
zugehen, um diese Hilfe zu erhalten? 
Nein, Sie müssen Ihren Energieversorger nicht kontaktie-
ren. Wenn Sie einen Lastschrifteinzug vereinbart haben,
wird der Dezemberabschlag nicht eingezogen. Sollten Sie
die Zahlungen über einen Dauerauftrag oder Barzahlung
monatlich selbst vornehmen, müssen Sie die Zahlungen für
Dezember nicht leisten. 

Was ist, wenn ich keine Abschläge zahle, sondern eine
monatliche Rechnung erhalte? 
Wenn Sie eine monatliche Rechnung erhalten, wird Ihnen
diese für den Monat Dezember in der Regel im Januar zuge-
stellt. In der Rechnung wird dann ein Zwölftel Ihres Jahres-
verbrauchs als Entlastungsbetrag abgezogen. 

Wie wird die Höhe der Soforthilfe berechnet? 
Die Soforthilfe wird vom Gasversorger individuell pro Haus-
halt berechnet. Grundlage ist der im September prognosti-
zierte Jahresverbrauch des Kunden. Die Soforthilfe basiert
auf einem Zwölftel dieses Verbrauchs. Ein Zwölftel Ihres im
September 2022 prognostizierten Jahresverbrauchs wird
mit dem am 1. Dezember 2022 geltenden Brutto-Arbeits-
preis multipliziert. Auch ein Zwölftel des Grundpreises wird
vom Staat übernommen (s. Berechnungsbeispiel). Die
Entlastung über die Soforthilfe entspricht also eigentlich
nicht dem realen Dezemberabschlag oder der Rechnung
für den Monat Dezember, sondern kann etwas darüber
oder darunter liegen. Trotzdem müssen Sie im Dezember
keinen Abschlag zahlen. Etwaige Abweichungen werden in
Ihrer Jahresrechnung berücksichtigt. Die Berücksichtigung
des für Dezember 2022 vereinbarten Preises gewährleistet,
dass die teils erheblichen Preisanstiege zum Ende des
Jahres 2022 zugunsten der Kundinnen und Kunden berück-
sichtigt werden.  
Ein hundertprozentiger Ausgleich der Belastungen wird
angesichts der historischen Dimensionen, in denen wir uns
mit Blick auf die Energie-Kosten bewegen, leider nicht
möglich sein. Wir werden uns also daran gewöhnen
müssen, dass Strom und Wärme in den kommenden
Jahren teuer bleiben wird. Umso wichtiger ist es, sparsam
mit Energie umzugehen. Tipps zum Energiesparen finden
Sie unter www.sw-meerane.de/energiesparen.

Zahlt der Staat meinen gesamten Gasverbrauch im Dezem-
ber? Kann ich also die Heizung hochdrehen? 
Nein. Die Soforthilfe umfasst ein Zwölftel der Jahresrech-
nung, basierend auf dem Verbrauch, der im September
2022 prognostiziert worden ist. Dabei ist zu berücksichti-
gen, dass in der Jahresrechnung der Verbrauch des
gesamten Jahres zusammengefasst wird, also die
Sommermonate, in denen gar nicht geheizt wird ebenso
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wie die Wintermonate, in denen der Gasverbrauch deutlich
steigt. Die Abschläge bleiben das ganze Jahr über gleich
hoch, da die Jahresrechnung durch die zwölf Monate geteilt
wird. Der Abschlag ist also keine Abrechnung, sondern legt
die Jahresrechnung gleichmäßig auf alle Monate um. Das
erleichtert die Zahlung für die Gaskundinnen und -Kunden.
Die Soforthilfe entspricht einer im Voraus berechneten
Abschlagszahlung. Wenn Sie im Dezember mehr Gas
verbrauchen, wird dies in der Jahresabrechnung berück-
sichtigt und Sie müssen den Mehrverbrauch zahlen. Glei-
ches gilt aber auch für den Fall, dass Sie weniger Gas
verbrauchen. Die Summe der Soforthilfe bleibt gleich 
und deckt dann einen größeren Anteil Ihrer Jahresrechnung
ab.  

Zahlt der Staat meinen Dezember-Abschlag für Gas? 
Der Staat übernimmt ungefähr ein Zwölftel Ihrer jährlichen
Gaskosten und nicht den konkreten für Dezember zu
zahlenden Abschlag. Grundlage für die Berechnung der
Soforthilfe ist der im September prognostizierte Jahresver-
brauch des Kunden. Ein Zwölftel Ihres Jahresverbrauchs
wird mit dem am 1. Dezember 2022 geltenden Brutto-
Arbeitspreis multipliziert. Auch ein Zwölftel des Grundprei-
ses wird vom Staat übernommen. Die Entlastung über die
Soforthilfe entspricht also eigentlich nicht dem realen
Dezemberabschlag oder der Dezemberrechnung, sondern
kann etwas darüber oder darunter liegen. Trotzdem
müssen Sie im Dezember keinen Abschlag zahlen. Etwaige
Abweichungen, werden in Ihrer Jahresrechnung berück-
sichtigt. 

Was muss ich tun, wenn ich für die Überweisung meiner
Abschläge das Lastschriftverfahren gewählt habe? 
Wenn Sie das Lastschriftverfahren gewählt haben,
brauchen Sie nichts zu unternehmen. Ihr Energieversor-
ger verzichtet auf den Einzug der Abschlagszahlung oder
überweist die eingezogene Zahlung unverzüglich zurück.
Das kann etwa dann der Fall sein, wenn eine rechtzeitige
Stornierung des Lastschrifteinzuges bei der Hausbank
nicht mehr möglich war.  

Was muss ich tun, wenn ich für die Überweisung meiner
Abschläge einen Dauerauftrag bei meiner Bank eingerichtet
habe? 
Wenn Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer Bank zur Zahlung
Ihrer Abschläge eingerichtet haben, müssen Sie selbst aktiv
werden und den Zahlungstermin für den Dezemberab-
schlag bei Ihrer Bank anpassen. Dabei ist darauf zu achten,
dass Sie den Dauerauftrag nicht vollständig löschen,
sondern nur die Dezemberzahlung aussetzen. 
Wenn Sie Ihre Abschläge einzeln überweisen, müssen Sie
dies im Dezember nicht tun.  

Was passiert, wenn ich den Dauerauftrag nicht rechtzeitig
ausgesetzt habe? 
Sollten Sie die Überweisung per Dauerauftrag nicht recht-
zeitig gestoppt haben, wird der Betrag in der nächsten

Jahresabrechnung verrechnet. Es geht Ihnen kein Geld
verloren. 

Was muss ich tun, wenn ich monatlich den Abschlag über-
weise/bar bezahle. 
Wenn Sie monatlich eine Überweisung oder eine Bar -
zahlung für die Gasabschläge vornehmen, können Sie für
den Monat Dezember darauf verzichten. 

Ich erhalte meine Nebenkostenabrechnung erst im
kommenden Jahr. Muss ich im Dezember weniger an
meinen Vermieter zahlen? 
Die Entlastung des Vermieters wird an die Mieter mit der
Betriebskostenabrechnung für 2022 weitergegeben, dieje-
nigen der Wohnungseigentümergemeinschaft an die
Wohnungseigentümer mit der Jahresabrechnung für 
2022. Damit wird der Anstieg der Heizkosten gedämpft 
und die Mieterinnen und Mieter profitieren von der Entla-
stung zu dem Zeitpunkt, wo sie besonders intensiv belastet
werden.  
Vermieterinnen und Vermieter sind verpflichtet, die Miete-
rinnen und Mieter bereits im Dezember über die geschätzte
Höhe der Gutschrift zu informieren. In der Jahresabrech-
nung wird dann der individuelle Betrag ausgewiesen. 
Mieter, die seit dem Frühjahr 2022 bereits erhöhte Betriebs-
kostenvorauszahlungen leisten, werden im Dezember 2022
von der Pflicht zur Leistung des Erhöhungsbetrages befreit.
Sie werden damit so gestellt wie Mieter, deren Abschläge
im Jahr 2022 nicht erhöht worden sind. Bei Neuverträgen
kann davon ausgegangen werden, dass bereits an die
derzeitigen Energiekosten angepasste Abschläge verein-
bart werden. Hier wird der Mieter im Dezember 2022 von
der Pflicht zur Leistung des Abschlags in einer pauschal
festgelegten Höhe befreit.  

Bei meinem Vertrag ist keine Abschlagszahlung für Dezem-
ber vorgesehen. Erhalte ich keine Soforthilfe? 
Je nach Vertragskonstellation kann es sein, dass eine
Abschlagszahlung im Dezember nicht vorgesehen ist (zum
Beispiel bei jährlicher Einmalzahlung oder Prepaid-Tarifen
sowie bei monatlichen Abrechnungen). Auch in diesen
Fällen werden Sie in der Höhe der Soforthilfe entlastet. Für
diese Fälle wird der Entlastungsbetrage in der Jahresrech-
nung im Januar 2023 mit verrechnet. 

Ist die neue Gasspeicherumlage bereits bei der Soforthilfe
berücksichtigt? 
Die Höhe der Gasspeicherumlage ab 01.01.2023 wurde am
15. November 2022 bekannt gegeben. Sie bleibt unverän-
dert.  

Ist die Mehrwertsteuersenkung für Gas in der Soforthilfe
berücksichtigt? 
Die Mehrwertsteuerreduzierung für Gas von 19% auf 7 %
gilt seit dem 01.10.2022. Damit wird sie, in der Berechnung
der Höhe des Dezember-Abschlags in der Regel berück-
sichtigt sein.  
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Wie oft werden die Gaspreise für Endkunden geändert? 
Es gibt mehrere Faktoren, die den Gaspreis beeinflussen.
Bereits im vergangenen Jahr sind die Preise für Gas an den
Großhandelsmärkten gestiegen. Gründe für die Preisanstie-
ge waren unter anderem der ungewöhnlich lange Winter
und die weltweit gestiegene Nachfrage nach Erdgas im
Zuge der konjunkturellen Erholung nach der Corona-
Pandemie. Seit dem Krieg in der Ukraine ist der Druck auf
die Gaspreise weiter enorm gestiegen. Die Energieversor-
ger sind beim Einkauf von Energie deshalb mit Kosten in nie
dagewesener Höhe konfrontiert. Zum Teil haben sich die
Beschaffungskosten, die die Energieversorger für Gas
zahlen müssen, gegenüber Anfang 2021 verzwölffacht. Das
kann dazu führen, dass die Energieversorger trotz eines
vorausschauenden Gaseinkaufes die gestiegenen Kosten
an die Kunden weitergeben müssen.  
Neben dem Gaseinkauf sind Netzentgelte, staatlich indu-
zierte Umlagen und Steuern Bestandteil des Gaspreises. In
den letzten Jahren änderten sich diese über das Jahr kaum,
so dass die Endkundenpreise stabil waren. Vor allem durch
die beiden neuen, volatilen Umlagen und die enorm gestie-
genen Beschaffungskosten ist es wahrscheinlich, dass
Kunden nun mehrfach im Jahr mit Gaspreisänderungen
konfrontiert werden müssen.  

II. Abschlagszahlung Wärme im Dezember 2022 

Wie funktioniert die Soforthilfe für Wärmekunden? 
Bei der Wärme ergibt sich die Höhe der staatlichen Entlas -
tung durch den Betrag der Abschlagszahlung im Septem-
ber multipliziert mit dem gesetzlich festgelegten An -
passungsfaktor in Höhe von 120 Prozent, der die Entwick-
lung der Wärmepreisabschläge im Zeitraum September bis
Dezember 2022 widerspiegelt.  

Gilt die Übernahme der Abschlagszahlung nur für Fern -
wärme aus Erdgas? 
Nein, betroffen sind alle Wärmelieferungen, unabhängig
davon, wie die Fernwärme produziert wurde. 

III. Gaspreisbremse 

Wie funktioniert die Gaspreisbremse? 
Die Entlastung bei den Gaspreisen erfolgt in zwei Stufen: 
In diesem Jahr wird mit der Soforthilfe etwa ein Zwölftel
Ihrer Jahresrechnung durch den Staat übernommen. 
In der zweiten Stufe greift dann die Gaspreisbremse. Hier
wird der von Ihnen zu zahlende Gaspreis für 80 Prozent
Ihres Verbrauchs bei 12 Cent pro Kilowattstunde gedeckelt.
Das heißt, dass Sie für 80 Prozent Ihres Verbrauchs aus
dem letzten Jahr höchstens 12 Cent/kWh bezahlen, eine
eventuelle Differenz zahlt der Staat an ihren Energieversor-
ger. Lediglich für die darüber hinausgehenden Mengen
müssen Sie den kompletten Gaspreis Ihres Tarifs zahlen.
Damit möchte die Bundesregierung Anreize zum Gasspa-
ren setzen. Die Deckelung der Gaspreise soll bis 30. April
2024 gelten.  

Die konkrete Ausgestaltung der Gaspreisbremse für 2023
erfolgt noch in einem Gesetz, das Ende Dezember 2022 in
Kraft treten wird. 

Mein Tarif liegt unter 12ct/kWh. Erhalte ich auch eine Unter-
stützung? 
Einige Tarife liegen aktuell noch unter 12ct/kWh. Diese
erhalten trotzdem die Entlastung über die Soforthilfe.  
Sollte der Tarif auch beim Start der Gaspreisbremse noch
unter dem Deckelungsbetrag von 12ct/kWh liegen, erhalten
Sie zunächst keine Entlastung durch die Gaspreisbremse.
Sollte Ihr Tarif jedoch bis 30.04.2024 über 12ct/kWh stei-
gen, haben Sie automatisch Anspruch auf Entlastung über
die Gaspreisbremse. Ihr Gasversorger wird dies bei der
Berechnung der Abschläge und der Abrechnung berück-
sichtigen. Da das Preisniveau an den Energiebörsen auf
hohem Niveau bleibt, werden voraussichtlich auch die aktu-
ell noch günstigeren Tarife zukünftig steigen. 
Wir wissen, dass diese Preissteigerungen für Sie eine enor-
me Belastung bedeuten. Selbstverständlich versuchen wir,
so lange wie möglich Ihren Tarif so niedrig wie möglich zu
halten. Dies ist uns bisher sehr gut gelungen, da wir das
benötigte Gas langfristig in Teilmengen und Schritt für
Schritt zu verschiedenen Zeitpunkten beschaffen. So
wirken sich die Börsenpreise nicht unmittelbar auf den
Gaspreis unserer Kunden aus. Diese Beschaffungsstrategie
sorgt dafür, dass die Entwicklungen an den Energiebörsen
geglättet werden und unsere Endkunden vor großen Preis-
sprüngen geschützt werden. Wir freuen uns, wenn Sie uns
treu bleiben. 

n Firmenjubiläen IV. Quartal 2022
Bürgermeister Jörg Schmeißer und die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Meerane gratulieren den folgenden Unter-
nehmen ganz herzlich zum Firmenjubiläum und wünschen
weiterhin viel Erfolg.

30 Jahre
– Landtechnik, Herr Hartmut Gröger, Zwickauer Straße

125 a
– Wärmetechnik Meinhardt, Herr Carsten Meinhardt,

Chemnitzer Straße 56
– Kommunikationstechnik, Herr Holger Böhme, Emil-

Schleicher-Straße 12
– DEVK Versicherung, Herr Steffen Neumann, Elisen-

straße 7
25 Jahre
– Feinfischräucherei RIENOW GmbH, Herr Fred Rienow,

Seiferitzer Allee 1
– Vermittlung von Versicherungen, Herr Rainer Kleeberg,

Dr.-Külz-Straße 73
– Versteigerungsgewerbe, Herr Thomas Kohlhofer,

Moritz-Ostwalt-Straße 18
– KDM Automotive GmbH, Frau Sabine Röhrs, Seiferitzer

Allee 46
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20 Jahre
– Krall + Roth Produktions GmbH, Herr Oliver Salzmann,

Höckendorfer Straße 2
– Boxengasse, Herr Michael Winkler, Gartenstraße 2
– ERGO Versicherung, Frau Bärbel Roeder, Obere Bahn-

straße 10
15 Jahre
– Malerfachbetrieb, Herr Thomas Reinshagen, Crotenlai-

der Weg 58
– Dienstleistungen JÖRU, Herr Jörg Rudel, Heinrich-

Heine-Straße 17
– Allianz Versicherungen, Herr Michael Raubold, Kirch-

platz 2 a
– GÜ-Sport-Mode-Freizeit-Reise-Vertriebs GmbH, Herr

Rüdiger Günl, Guteborner Allee 4
– Tischlerei, Herr Fabian Thieme, Zwickauer Straße 114 a
– Reparatur und Verkauf von Holzspielzeug, Frau Elke

Vogt, Heinrichstraße 39
– Mobile Kosmetik, Frau Sylvia Wemme, Marienstraße 30
– HERT GmbH, Herr Jens Hertwig, An der Hohen Straße 1
– Nagelstudio, Frau Mandy Pasch, Weberstraße 24
10 Jahre
– Stein Touristik UG (haftungsbeschränkt), Herr Siegfried

Stein, Äußere Crimmitschauer Straße 48
– Grafik. Design, Werbeservice, Herr Olaf Maschek, Ponit-

zer Weg 1
– Zimpel & Franke GmbH Autohaus Zimpel & Franke, Herr

Volkmar Stöcker, Herr Mario Ebert, Herr Stefan Markus,
Seiferitzer Allee 4

– Fruchthof Meißen GmbH & Co. KG, 
Herr Helge Franceschetti

– Telepal.de GmbH, Herr Horst Beßler, Werdauer Allee 2
– Einbau und Montage von gen. Baufertigteilen, Herr

Robert Schneider, Poststraße 68
Es wird um Verständnis dafür gebeten, dass nur diejenigen
Firmen veröffentlicht werden können, welche ihre Daten in
der Stadtverwaltung bzw. im Referat Tourismus/Marketing
gemeldet haben.

dieses Tages wurden an Mitarbeiter im Gesundheitswesen
der DDR in zentralen Feierstunden Ehrentitel oder staatliche
Auszeichnungen verliehen. Der Titel „Sanitätsrat“ zum
Beispiel würdigte die verdienstvolle Tätigkeit im nichtstaat-
lichen Gesundheitswesen von Ärzten oder Zahnärzten, die
mindestens 20 Jahre lang in ihrem Beruf tätig waren. 
Vor 40 Jahren
Am 2. Dezember 1982 fand die feierliche Grundsteinlegung
für den Wohnungsstandort „Nelkenweg“ in Meerane statt.
Bei der Baustelle handelte es sich um ein Jugendobjekt des
VEB Komplexer Wohnungsbau, bei dem 32 Lehrlinge ihre
praktische Berufsausbildung durchführten. 146 Wohnun-
gen entstanden dort in traditioneller Ziegelbauweise.

Quellen: Archiv Stadt Meerane, Einwohnerbücher, Zeittafel
der Stadt Meerane

n Historisches Kalenderblatt 
Dezember 2022

Ausgewählte Ereignisse der Meeraner Stadtgeschichte
Vor 125 Jahren
Am 3. Dezember 1897 nachmittags entgleiste ein Güterzug
auf dem Meeraner Bahnhof, dabei wurden sechs beladene
Wagen zertrümmert bzw. stark beschädigt.
Vor 60 Jahren
Zum Tag des Gesundheitswesens wurde der seit 1924 in
Meerane praktizierende Arzt Dr. med. Gerhard Kroitzsch am
11.12.1962 mit dem Titel „Sanitätsrat“ ausgezeichnet. Der
Facharzt für Allgemeinmedizin hatte seine Praxis erst in der
Augustusstraße 57, später in der Marienstraße 38 in Meerane. 
Der Tag des Gesundheitswesens war ein Ehrentag in der
damaligen DDR, der jährlich am 11. Dezember, dem
Geburtstag Robert Kochs, begangen wurde. Anlässlich

n Meerane-Kalender 2023 
von Foto Augsten Meerane

In der nun 15. Auflage
erscheint der Meerane-
Kalender 2023 von Foto
Augsten Meerane! 
Das Titelfoto – traditionell
eine Nachtaufnahme – zeigt
beim aktuellen Kalender den
Blick vom neu gestalteten
Stadtgarten Augasse Rich-
tung Bibliothek und Kirche
St. Martin. 
Weitere ausgesuchte und
besondere Meeraner Motive
sind auf den einzelnen
Monatsblättern zu sehen.
Der Kalender wird wieder in
zwei Größen angeboten, als kleiner Tischkalender im A5-
Format und als Wandkalender im Format A4.
Erhältlich sind die Kalender bei Foto Augsten, August-
Bebel-Straße 62 in Meerane, sowie in der Buchhandlung
Goerke am Markt, der Drogerie zur Bahn und der Tabakbör-
se im Gewerbegebiet. 

Fotos: Foto Augsten
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n Braunkohlenbergbau in Tettau – 
Eine Spurensuche von und mit 
Joachim Krause

Ein sehr gut besetzter
Veranstaltungsraum erwar-
tete Joachim Krause am 
17. November 2022 zu
seinem Vortrag „Braunkoh-
lenbergbau – gleich hier um
die Ecke, in Tettau!?“ in der
Meeraner Stadtbibliothek.
Der umtriebige Schönberger
hat der Veranstaltungsreihe
„Meeraner Geschichtswerk-
statt“ an diesem Abend ein
weiteres, interessantes
Kapitel Lokalgeschichte hinzugefügt und war selbst über
das rege Interesse der Gäste erstaunt. Mit dabei waren vor
allem diejenigen, die sich noch an die Bergbau-Vergangen-
heit des Ortes erinnern konnten.
Das Team der Stadtbibliothek Meerane um Bibliotheks -
leiterin Adriana Bellmann zeigte sich sehr erfreut. „Dabei
habe ich zunächst gedacht, dass Herr Krause im Titel
seines neuen Vortrags einen Schreibfehler hineingemogelt
hat“, sagte Adriana Bellmann in ihrer Begrüßung. „Aber
bald wurde uns klar, dass es sich ganz und gar nicht um
einen Fehler handelt, sondern Herr Krause, wie stets, ganz
genau weiß, wovon er spricht. Doch da ich ziemlich über-
rascht davon war, dass es hier, in unserer nächsten Umge-
bung, Braunkohlenbergbau gegeben haben soll, konnte ich
das erst gar nicht glauben.“
Umso gespannter waren alle auf den Vortrag selbst. Und
natürlich enttäuschte Herr Krause seine Zuhörer nicht.
Nach akribischer Recherche zeigte er die Entwicklung des
Braunkohlenbergbaus auf. Besonders deutlich wurde diese
durch die Zahlen, mit denen Herr Krause aufwarten konnte.
So zeigte sich deutlich, wie im Lauf des 19. Jahrhunderts
immer mehr Gruben entstanden. Das Besondere: Es waren
Bauern, die auf ihrem Grund und Boden begannen, die
Stollen anzulegen. So arbeiteten sie im Winter untertage,
bestellten im Sommer aber weiter ihre Felder. Erst, als die
verantwortlichen Ämter Inspektoren schickten, um den
ordnungsgemäßen Abbau zu prüfen, wurde alles in gere-
geltere Bahnen gelenkt. Und so gab es für das „Gebiet
Meerane“ am Ende sogar zuständige Steiger.
Alles begann in der 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts, als in der
Umgebung „brennende Erde“ entdeckt wurde. Der eigent-
liche Bergbau erfolgte erst später. Zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts wurde der Braunkohlenabbau eingestellt, lebte
aber nach dem Ende des 2. Weltkriegs noch einmal auf, um
die Bevölkerung ausreichend mit Heizmaterial versorgen zu
können, den sogenannten Nasspresssteinen.
„Als ich mich auf den Vortrag vorbereitete und die Präsen-
tation entwarf, da stellte ich als erstes fest, dass man im
Internet keine ordentliche Abbildung eines Nasspress-
steines findet“, erklärte Joachim Krause und brachte so

gleich zu Anfang das Publikum zum Schmunzeln. Natürlich
sorgte er umgehend für Abhilfe, was auch deshalb möglich
war, weil er auf dem eigenen Dachboden noch einen
solchen Nasspressstein entdeckte.
Nach gut einer Stunde waren die Gäste schlauer – und
begeistert vom Vortrag des Schönbergers. „Ich betrachte
meine Arbeit immer so, als wäre ich in einer Werkstatt. Und
da dort ja nie alles richtig fertig ist, bin ich auch zu diesem
Thema weiter am Forschen und Stöbern. Mal sehen, worauf
ich noch stoßen werde“, machte Joachim Krause neugierig
auf mehr.
Und auch das Team der Stadtbibliothek Meerane hofft auf
eine Fortsetzung der „Meeraner Geschichtswerkstatt“ von
und mit Joachim Krause.

Joachim Krause informierte in der Stadtbibliothek zum
Braunkohlenabbau in Tettau. Fotos: Jost
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n Veranstaltungshinweise 
Hinweis: Alle Veranstaltungen vorbe-
haltlich der Pandemie-Entwicklung
und der geltenden Corona-Schutz-
Verordnungen! Änderungen vorbehal-
ten!

– bis 18. Januar 2023: Ausstellung
„Gegen die Zeit“ – Ausstellung mit
Werken von Michael Kirsch,
Zschaitz (Malerei und Farbrisse)
und Frank Brinkmann, Grimma
(Gefäß und Plastik).  Galerie ART
IN, Kunsthaus, Markt 1. Geöffnet
Dienstag bis Donnerstag sowie
Sonntag 13:00 bis 18:00 Uhr.

– 25. Dezember 2022, 21:00 Uhr:
Mitternachtstanz – Christmas
Edition, mit Miss Marylen und DJ
Seppl, Stadthalle Meerane,
Achterbahn 12, Karten an der
Abendkasse 5 Euro

– 7. Januar 2023, 17:00 Uhr:
Neujahrskonzert 2023 mit der
Vogtland Philharmonie, Stadthalle
Meerane, Achterbahn 12

– 8. Januar 2023, 16:00 Uhr: „Am
Abend mancher Tage“, Lesung mit
Joachim Krause, Galerie ART IN,
Kunsthaus, Markt 1, Eintritt 8 Euro,
Reservierungen unter 0176
43431455, Galerieleiterin Antje-
Gesine Marsch

– 26. Januar 2023, 16:00 Uhr:
Vorlesestunde für Kinder zwischen
3 und 6 Jahren, Stadtbibliothek
Meerane, August-Bebel-Straße 49

– 4. Februar 2023, 13:13 Uhr:
Meeraner Straßenfasching 2023  

– 9. Februar 2023, 19:00 Uhr:
Lesung mit Frank Goldammer „Die
Verbrechen der anderen“, Stadt-
bibliothek Meerane, August-
Bebel-Straße 49, Eintritt: 15 Euro
(Vorverkauf in der Stadtbibliothek;
Reservierungen 
sind möglich unter Tel. 03764
185715, Mail: bibliothek@meera-
ne.eu)

– 14. Februar 2023, 16:00 Uhr:
Strick-Workshop für Anfänger:
Lesen vs. Stricken 2.0, für Kinder
und Jugendliche ab 8 Jahren,
Eintritt frei. Anmeldungen in der
Stadtbibliothek, Tel. 03764 185715,
Mail: bibliothek@meerane.eu

– 23. Februar 2023, 16:00 Uhr:
Vorlesestunde für Kinder zwischen
3 und 6 Jahren, Stadtbibliothek
Meerane, August-Bebel-Straße 49

– 23. März 2023, 19:00 Uhr: Lesung
mit Manuela Inusa „Lake Paradise
– Wo Herzen sich begegnen“ - 
2. Teil der „Lake-Paradise-Reihe“,
Stadtbibliothek Meerane, August-
Bebel-Straße 49. Kartenvorverkauf
ab 27.02.2023; Eintrittskarten vom
29.09.2022 behalten ihre Gültigkeit.

– 30. März 2023, 16:00 Uhr: Vorle-
sestunde für Kinder zwischen 3
und 6 Jahren, Stadtbibliothek
Meerane, August-Bebel-Straße 49

n Blutspendetermin
Die nächste Möglichkeit zur Blutspen-
de besteht am: 
30.12.2022, 14:30 – 18:30Uhr, in der
Stadthalle Meerane, Achterbahn 12
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis bereithalten!
Für alle Spendetermine des DRK-Blut -
spendedienstes Nord-Ost ist eine Ter -
minreservierung (www.blutspende-
nord ost.de) erforderlich. Bitte beachten
Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf
der Website des DRK-Blutspendedien-
stes Nord-Ost. Weitere Informationen
zum Thema Blutspende gibt es unter
der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11. 



C
M
Y
K

12/2022 | Amtsblatt Meerane | Seite 31

n Beratungen und Sprechstunden 
im Sozialhaus „Alte Post“

Sozialarbeiter der Stadt Meerane
jeden Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Termine nach Absprache, 

Tel. 03764 54227

Friedensrichterin
jeden 3. Dienstag im Monat, 15:00 bis 16:00 Uhr. 

Termine nach Absprache, Tel. 03764 54227

Bitte beachten: Im Dezember 2022 findet keine Sprechstun-

de statt. Die Friedensrichterin Frau Eva Prochowski ist für

Anfragen auch per E-Mail: FR.Prochowski@gmx.de erreich-

bar oder über die Postanschrift Stadtverwaltung Meerane,

Lörracher Platz 1, 08393 Meerane.

Integrationsberatung
jeden Montag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 7798755

Schwangerschafts- und Familienberatung
jeden Dienstag, 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 2668

Erziehungsberatung
jeden Dienstag, 14:00 bis 18:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 2222

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
jeden Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 400457

Behinderten-Beratung
jeden 1. Donnerstag im Monat, 09:00 bis 11:30 Uhr 

jeden 3. Donnerstag im Monat, 14:00 bis 16:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 52777

Schuldnerberatung
14-tägig Montag 13:00 bis 15:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 15819

Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
jeden 1. Montag im Monat, 10:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 400464

Opferhilfe Sachsen e.V.
jeden 4. Montag im Monat, 09:00 bis 11:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 0375 3031748

Lohnsteuerhilfeverein
jeden 1. Mittwoch im Monat, 10:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 03763 4047747

Beratung Sächsische 
Krebsgesellschaft e.V.
jeden 4. Mittwoch im Monat, 10:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach Absprache, Tel. 0375 281405

n Gelungener Start 
der Krabbelgruppe

Am 02.11.2022 startete die neue Krabbelgruppe im Sozial-
haus „Alte Post“ in Meerane und wird bereits sehr gut ange-
nommen.
Ab sofort immer mittwochs
ab 09:30 Uhr können sich
Eltern und ihre Kinder zu
einer gemütlichen Spiel- und
Austauschrunde treffen. Der
Treff wird durch die ehren-
amtliche Helferin Cornelia
Weinhold, Erzieherin im
Ruhestand, angeleitet und
bietet Kindern ab 6 Monaten
die Möglichkeit zu freiem Spiel und Interaktion mit Gleich-
altrigen. Mit viel Musik und Mitmach-Angeboten gibt es
stets etwas Neues für die Kleinen zu entdecken. „Durch
spielen, bewegen, krabbeln und den Kontakt zu anderen
Kindern wird die gesunde Entwicklung des Kindes geför-
dert“, sagt Cornelia Weinhold.
Während das Kind spielt, haben die Eltern Gelegenheit, sich
mit anderen Müttern und Vätern auszutauschen und neue
Kontakte zu knüpfen.

Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist unverbindlich und
kostenlos.
Das Angebot wird finanziert durch das Projekt „Ein
Quadratkilometer Bildung Meerane“.

Foto: Trinks
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